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Gottfried Schultz Automobilhandels SE

Lilienthalstr. 6 · 41515 Grevenbroich

Tel. 02181 2337-0 · gottfried-schultz.de

Ihr Automobilpartner
in Grevenbroich.

■	 Große Neu- und Gebrauchtwagen-Auswahl.

■	 Insgesamt mehr als 3.500 Fahrzeuge sofort verfügbar.

 ■	 Top Angebote für Gewerbetreibende, Freiberufler und

  Flottenkunden.

 ■	 Attraktive Finanzierungs- und Leasing-Angebote.

■	 Kompetente Beratung durch zertifizierte Fachberater.

■	 Großer Fahrzeugpool für Probefahrten.

■	 Starker Service für Volkswagen, Audi, SEAT und CUPRA.

Kein Kauf ohne unser Angebot!

JETZT NEU BEI UNS: 

 Trauerfloristik
Grabpflege und Grab-Neuanlagen

auch auf Facebook!
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Blütenzauber Sandra Krüll � Kanutenstraße 50 � 41472 Neuss-Holzheim

Sandra.Kruell@gmx.de � Telefon 0162/8915333 oder 02131/6616586

Hochzeit � Kommunion � Taufe � Trauerfloristik
Grabpflege und Grab-Neuanlagen

LIEFERSERVICE

Besuchen Sie uns 

auch auf Facebook!

D er Holzheimer Veran-

staltungskalender dürf-

te um ein jährliches Event 

reicher sein.  Für den Heimat-

verein war es ein Testballon 

und die Premiere kann man 

als geglückt betrachten: 

Auf dem Holzheimer Kir-

mesplatz fand vom 8. Bis 

10. Dezember 2023 der 

erste „Holzheimer Nikolaus-

markt“ statt. Der Heimat-

verein Holzheim hatte den 

Markt in Kooperation mit 

Shop’n go ausgerichtet. 

Am Freitag um 18 Uhr war 

die Öffnung angekündigt und 

bereits um 17.30 Uhr standen 

die interessierten Besucher 

Schlange vor dem Eingang. 

Die Veranstalter hatte bereits 

Tage vorher mit dem Aufbau 

der Stände begonnen, wobei 

das Wetter die Arbeiten nicht 

gerade einfach machte. 

Regen und starker Wind ver-

ursachten immer wieder Ver-

zögerungen, so dass es zum 

Ende hin „eng wurde“. Dank 

der Unterstützung des Teams 

um Florian Bähren, Inha-

ber des Kiosks, hilfsbereite 

Schützen aus dem Bekann-

tenkreis von Max Ankirchner, 

Vorsitzender des Heimat-

vereins Holzheim, und 

besonders die professionelle 

Unterstützung von Marcel 

Karrasch, Inhaber der Firma 

Fußbodentechnik Karrasch, 

konnte die Eröffnung letzt-

lich pünktlich stattfinden.

Kurz nach der Eröffnung 

am Freitag staunten die 

Besucher nicht schlecht, als 

plötzlich die Feuerwehr mit 

Blaulicht und Martinshorn 

vor dem Nikolausmarkt Halt 

machten. Es gab keine akute 

Gefahr für die Besucher des 

Marktes, die Feuerwehr hatte 

wichtigen Besuch an Bord. 

Sie sorgten nur dafür, dass 

der Nikolaus wie angekün-

digt pünktlich erschien. 

Nachdem die wertvolle 

Fracht übergeben wurde, 

wurden die Feuerwehrfahr-

zeuge zur Besichtigung auf 

dem Kirmesplatz positio-

niert, bevor dann ein echter 

Gelungene Premiere – War das der  

Beginn einer neuen Tradition?
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auch Propangasflaschen, Grillkohle, 
Grillbriketts, Grillzubehör, Vogelhäuser, 
Stanley-Thermoskannen, Taschenlampen, 
Messer, verschiedene Brennstoffe 
vorrätig, Pflanzkartoffeln und Saatgut

NUR VOM 17.-29.02.
10% FRÜHABHOLER RABATT

auf Erden, Torf, Mulch & Pinie

Einsatz dafür sorgte, dass 

die Holzheimer Feuerwehr 

plötzlich abrücken musste.

Lange Schlangen an den 

Ständen, besonders am 

Grill- und Glühweinstand, 

reges Treiben auf dem 

gesamten Platz. Damit hatte 

niemand gerechnet und 

auch die Verkaufsstände 

hatten viel zu tun. Angeboten 

wurden Handtaschen und 

Schmuck, selbstgemachte 

Grußkarten, Steinbilder, 

Kinderbekleidung und 

einiges mehr. Um 21 Uhr 

schlossen sich die Tore des 

Nikolausmarktes und die 

Veranstalter blickten zufrie-

den auf die große Resonanz 

des ersten Tages zurück. 

Damit in der Nacht „nichts 

passiert“, hatte sich im 

Vorfeld schon Wolfgang 

Kohnen angeboten, die 

Nachtwache zu übernehmen. 

So verbrachte er die Nacht 

mit seinem Hund Cookie auf 

dem Gelände und bewachte 

das wertvolle Equipment.

Am Samstagmorgen staunten 

Bähren und Ankirchner nicht 

schlecht, hatte Wolfgang 

„aus Langeweile“ schon den 

ganzen Platz aufgeräumt 

und Müll und Flaschen 

eingesammelt. Unglaublich!

Der Samstag fiel dann 

regelrecht ins Wasser. Bei 

ständigem Regen kamen 

zwar immer wieder ein paar 

Besucher vorbei, insgesamt 

war es leider „ein Tag zum 

Vergessen“. Die Austeller 

hielten tapfer durch, einige 

Kinder nutzten das bereitste-

hende Kettenkarussell, der 

angelieferte Schnee schmolz 

vor sich hin. So traf man 

dann die Entscheidung, zwei 

Stunden früher als geplant 

den Markt zu schließen.

Am Sonntag war das Wetter 

dann besser und der Besuch 

des Nikolausmarktes war 

wieder sehr gut. Die Ver-

kaufsstände konnten noch 

etwas verkaufen und die 

Stände für das leibliche Wohl 

Der Heimatverein Holzheim ist zufrieden: der erste Nikolausmarkt war ein voller Erfolg. Eine Neuauflage ist mehr als wahrscheinlich. 

Fotos: privat

waren sehr gut frequentiert.

Als Fazit ist zu sagen, dass 

Holzheim förmlich auf einen 

Nikolausmarkt gewartet 

hat. Dies bestätigen auch 

die Rückmeldungen der 

Besucher, die hoffen, dass 

es eine Wiederholung gibt. 

Die Veranstalter haben gute 

Arbeit geleistet, und ja, es 

gibt an einigen Stellen noch 

Optimierungspotential. 

Dafür, dass Bähren und 

Ankirchner erstmalig so ein 

Event ausgerichtet haben, 

war die Umsetzung sehr gut.

Aktuell finden Gespräche 

statt, ob und wie man einen 

Nikolausmarkt in 2024 durch-

führen wird. Toll wären hier 

stabile Marktstände, die 

die Pavillons ersetzen. Vier 

Pavillons haben das Wochen-

ende nicht „überlebt“. Diese 

Marktstände sind jedoch 

sehr teuer und müssten über 

das Jahr eingelagert werden. 

Hier wollen die Veranstal-

ter mögliche Sponsoren 

ansprechen, die bei der 

Finanzierung helfen. (Mel-

dungen bitte an: kontakt@

heimatverein-holzheim.de).

„Noch ist eine Wiederholung 

des Holzheimer Nikolaus-

marktes nicht beschlossen, 

die Tendenz geht aber in die-

se Richtung“, verkündet Max 

Ankirchner optimistisch. 
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Für Ihre beste Versorgung – ganz in Ihrer Nähe! 
Wir sind Ihr kompetenter Partner für Reha- und Medizinprodukte.

Abrechnung mit Krankenkassen

• Elektromobile, Rollatoren, Rollstühle • Zubehör u. Ersatzteile • Reparatur  

u. Wartung • Batterie- u. Reifenservice • Abrechnung mit Krankenkassen

Eisenstraße 5A • 41472 Neuss-Holzheim • 02131-23454

IIhhrr  SSttaarrkkeerr  PPaarrttnn
eerr  

iimm  RRhheeiinn--KKrreeiiss  NN
eeuussss

• innovativer Elektrorollstuhl 

• kompakte u. leichte Bauweise 

• einzigartige Sitzrotation 

• große Reichweite 

• steuerbar per Smartphone-App 

• maximale Mobilität 

JETZT NEU!  

WHILL  

Model C2

Faltbare Leichtgewichte

info@me-spicker.de   ·   www.me-spicker.de

Anzeige

Bommers – 130 Jahre Tradition (1894-2024)  

Emsland Pflanzerde
80 Ltr. Sack 8,25 €
Rindenmulch
70 Ltr. Sack 11,45 €
Pinienrinde
70 Ltr. Sack ab 9,75 €

Bommers Hundefutter
8 verschiedene Sorten
2 kg / 6 kg / 12 kg
2 kg ab

Bommers Blumenerde
3 x 50 Liter Sack
Für alle Zimmer-, 
Balkon- und 
Terassenpflanzen
1 x 50 Liter Sack 8,90 €

CULINARIS Saatgut für 
Lebensmittel ökolo-
gisch, nachbaubar und 
unabhängig in Deutsch-
land vermehrt, bearbei-
tet und erhalten

10,95 €  

2,75 €

Compo
Rasendünger Familie 
mit sehr hohem 
organischem Anteil
20 kg für 500 qm 44,99 €

14,95 €

Bommers Rasendünger
Wurzelfest 10 kg für Roll-
rasen und Streuwagen 
geeignet. Speziell für 
die Frühjahrsdüngung
ab März. Für 200 qm.

   
  

 

23,50 €

ab

1.000 m2 Einzelhandel Eröffnung 6. März 1993

auch Propangasflaschen, Grillkohle, 
Grillbriketts, Grillzubehör, Vogelhäuser, 
Stanley-Thermoskannen, Taschenlampen, 
Messer, verschiedene Brennstoffe 
vorrätig, Pflanzkartoffeln und Saatgut

NUR VOM 17.-29.02.
10% FRÜHABHOLER RABATT 

auf Erden, Torf, Mulch & Pinie
Umbaurabatte auf Einzelstücke bis 50%

N ach einer kurzfristi-

gen Verschiebung des 

ursprünglich für Anfang 

Dezember vergangenen Jahres 

angekündigten Verkaufsstarts, 

ist es nun endlich soweit: Das 

lang erwartete Holzheimer 

Urkundenbuch Teil 1 wurde 

fertiggestellt und ist ab sofort 

für 29,90 Euro erhältlich.

Dieses Buch repräsentiert 

das Ergebnis von mehr als 

zwei Jahrzehnten intensiver 

Forschungs- und Überset-

zungsarbeit. Die historische 

Entwicklung von Holzheim 

und den umliegenden Dör-

fern, Höfen und Herrschaften 

wird dabei in den Fokus ge-

rückt, und zwar im Zeitraum 

von 793 bis 1660. Hierbei 

werden nicht nur politische 

und wirtschaftliche Ereignis-

se beleuchtet, sondern auch 

Kriege, Naturkatastrophen 

und Krankheiten finden 

ihren Platz in den detail-

reichen Beschreibungen.

Ein besonderes Highlight des 

Urkundenbuchs liegt in der 

Offenlegung bisher unent-

deckter Dokumente und 

Akten, die in den Archiven 

bisher unbeachtet schlum-

merten. Die Entscheidung, 

diese Unterlagen für die 

interessierte Öffentlichkeit 

zugänglich zu machen, bildet 

die Grundlage für eine neue 

Interpretation der Geschich-

te jedes einzelnen Ortes.

Die Forschungsergebnisse 

erstrecken sich auch auf 

die alten Holzheimer Höfe 

und deren adlige Besitzer. 

Die Rekonstruktion von 

Stammreihen adliger Fami-

lien erweitert das bisherige 

Wissen erheblich und zeigt 

die Bedeutung dieser Höfe 

in einem neuen Licht. Eine 

übersichtliche Darstel-

lung des gesamten Inhalts 

findet sich auf der zweiten 

Inhaltsseite des Buches.

Aufgrund des enormen 

Umfangs an Material haben 

sich die Herausgeber dazu 

entschieden, diese Aus-

gabe auf die Zeit bis 1660 

zu beschränken. Dennoch 

bietet das Holzheimer 

Urkundenbuch Teil 1 einen 

faszinierenden Einblick 

in die Vergangenheit, der 

sowohl Historiker als auch 

die breite Öffentlichkeit glei-

chermaßen begeistern wird.

Interessenten haben die Mög-

lichkeit, das Buch zum Preis 

von 29,90 Euro zu erwerben. 

Bestellungen können direkt 

an Bernd Gerigk unter der 

E-Mail-Adresse kontakt@

heimatverein-holzheim.

de gerichtet werden. Der 

Heimatverein Holzheim lädt 

somit dazu ein, Teil dieser 

faszinierenden Reise durch 

die Geschichte zu werden 

und das kulturelle Erbe 

der Region zu entdecken.

Holzheimer Urkundenbuch Teil 1: 

Einblicke in über 800 Jahre Geschichte

Bernd Gerigk. Foto: Thomas Broich
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www.neuss-steuerbuero.de

Unser Service für Sie

Vereinsstraße 25a • 41472 Neuss
Tel. 02131- 74 60 00 • Fax 02131- 74 60 095

info@neuss-steuerbuero.de

Nutzen Sie Ihre knappe Freizeit mit der Familie und 
Freunden - nicht mit Ihrer Steuererklärung. 
Die erstellen wir für Sie.

Sie haben eine Geschäftsidee und wollten schon 
immer Ihr eigener Chef sein? Wir helfen Ihnen bei
der Umsetzung.

Sie haben Vermögen und möchten Schenkungs- oder
Erbschaftsteuer vermeiden? Wir beraten Sie gerne.

Bei uns ist Ihr Unternehmen in den besten Händen.
Wir betreuen Sie vollumfänglich.

Vereinsstr. 42 • 41472 Neuss

Tel.: 02131 – 3836965

info@mobile-pflegeexperten-neuss.de

www.mobile-pflegeexperten-neuss.de

Unser Angebot beschränkt sich nicht nur auf die 

Pflege und medizinische Versorgung.

Wir bieten Ihnen auch die Unterstützung im Haushalt 

sowie die Betreuung des Pflegebedürftigen an. 

Die Kosten werden in der Regel von Ihrer Pflege- 

bzw. Krankenkasse übernommen.

Wir beraten Sie gerne …

S eine berufliche Laufbahn 

hatte Dirk Sassen als 

Metzger in Düsseldorf-Ben-

rath begonnen. Die Liebe 

verschlug ihn nach Holz-

heim, auf den historischen 

Krüll-Hof, wo er schließlich 

auch sein Hobby zum Beruf 

machen konnte. Er widmete 

fortan sein Leben dem Citroen 

DS, dem legendären fran-

zösischen Oldtimer aus den 

50er bis 70er Jahren, dem so 

genannten Haifisch bezie-

hungsweise der „Göttin“, wie 

das Auto unter Fans genannt 

wird. Mit deren Reparatur und 

dem Ersatzteilhandel verdient 

Dirk Sassen seinen Lebens-

unterhalt. Doch ein Unfall 

veränderte sein Leben. Nach 

einem Sturz im Warenlager 

erlitt er eine Gehirnblutung, 

die ihn fast das Leben gekos-

tet hätte. In der Zeit seiner 

Genesung wurde ihm klar, wie 

begrenzt die Zeit auf Erden ist 

und dass man sie möglichst 

erfüllend nutzen sollte. So 

beschloss er auch seiner zwei-

ten großen Leidenschaft mehr 

Raum zu geben: der Musik. 

Als großer Schallplatten-

freund wollte sich der heute 

60-Jährige nicht mehr darauf 

beschränken, gebrauchte 

Schallplatten nur online 

aufzustöbern, zu kaufen und 

teilweise wieder weiterzuver-

kaufen. Er wollte das kom-

plette „Paket“ und eröffnete 

seinen eigenen Plattenladen. 

In einen bis dato unge-

nutzten Raum im Krüll-Hof 

gestaltete er „Vive le Vinyle“ 

im authentischen 70er-Jah-

re-Stil und verwandelte ihn 

in eine Mischung aus Store, 

Lounge und Trödelmarkt. 

Auf Gleichgesinnte stößt er im 

Internet und interessierte Vi-

nyl-Liebhaber können online 

einen Besuchstermin ausma-

chen. Aktuell hat Sassen bis 

„Vive le Vinyle“ –  der Krüll-Hof ist jetzt 

ein Paradies für Schallplatten-Freunde

Der traditionelle Holzheimer Krüll-Hof beherbergt nun einen 

Plattenladen. Fotos: Thomas Broich
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zu zehn Kunden in der Woche. 

„Es ist natürlich in erster Linie 

ein großer Spaß“, sagt der 

Holzheimer, „ich muss ja zum 

Glück nicht davon leben.“ Das 

„Vive le Vinyle“ ist ein Raum 

für die Nostalgiker und eine 

Anlaufstelle für alle, die die 

einzigartige Qualität von Vinyl 

zu schätzen wissen. „Die 

großen Verkaufsketten beherr-

schen zwar den Markt, bieten 

aber nicht das, was ich und 

viele andere Musikliebhaber 

suchen: die Möglichkeit, in ei-

ner gemütlichen Atmosphäre 

nach gut erhaltenem, gepfleg-

tem Vinyl zu stöbern und sich 

dabei von der Leidenschaft 

für Musik tragen zu lassen“, 

beschreibt er sein Hobby, das 

mittlerweile zu einer eingetra-

genen Nebenerwerbstätigkeit 

geworden ist. „Wirklich Geld 

damit verdienen kann man 

natürlich nicht“, sagt er, 

„ich bin froh, wenn ich mit 

Einkäufen und Verkäufen bei 

plus-minus Null rauskomme. 

Aber andererseits habe ich 

– abgesehen von Strom und 

Heizung – auch keine großen 

Ausgaben.“ Auch bei der Su-

che nach neuen alten Schätz-

chen mag Sassen übrigens 

das Analoge, will sich nicht 

nur auf das Internet verlassen. 

„Viele Sachen finde ich über 

Kleinanzeigen im Stadt-Kurier, 

Stichwort: `Gut erhaltene 

Schallplatten gesucht`!“ 

Sein Laden, „Vive le Vinyle“, 

ist eine Schatzkammer für 

Musikliebhaber, die auf der 

Suche nach gut erhaltenen 

Klassikern oder ausgesuch-

ten Neuerscheinungen sind. 

Mit einer beeindruckenden 

Auswahl von etwa 4500 vorrä-

tigen LPs deckt er eine breite 

Palette von Musikrichtungen 

ab. Von erschwinglichen LPs 

ab 2 Euro bis hin zu seltenen 

Raritäten – hier wird jeder 

Vinyl-Begeisterte fündig.

Das besondere Highlight 

bei „Vive le Vinyle" ist die 

Möglichkeit des „Reinhö-

rens", eine Erfahrung, die 

viele Musikliebhaber vermis-

sen. Kunden können in die 

Räumlichkeiten kommen, sich 

gemütlich zurücklehnen und 

in die Klänge der ausgewähl-

ten Vinyls eintauchen, genau 

wie es früher üblich war.

Die Beratung steht im „Vive le 

Vinyle“ im Vordergrund. Dirk 

Sassen nimmt sich Zeit, um 

die Besucher persönlich zu 

beraten und sicherzustellen, 

dass sie genau das finden, 

wonach sie suchen. Dieser 

persönliche Touch schafft 

nicht nur eine einladende 

Atmosphäre, sondern ermög-

licht es auch den Kunden, 

ihre Leidenschaft für Musik zu 

entdecken oder zu vertiefen.

„Vive le Vinyle“ öffnet in der 

Regel nachmittags oder am 

frühen Abend, und Termine 

können nach Vereinba-

rung getroffen werden.  

Es ist auffallend, dass das 

Interesse an Vinyl in den 

vergangenen Jahren stark 

gewachsen ist, und das nicht 

nur bei denjenigen, die bereits 

mit Schallplatten aufgewach-

sen sind. Auch die junge 

Generation entdeckt den 

Charme und die authentische 

Klangqualität von Vinyl neu. 

„Vive le Vinyle“ trägt dazu bei, 

diese Leidenschaft am Leben 

zu erhalten und schafft einen 

Ort, an dem Musikliebhaber 

jeden Alters sich von der 

Magie des Vinyls verzaubern 

lassen können. Thomas Broich

Dirk Sassen pflegt zwei 

Leidenschaften: Oldtimer und 

Schallplatten.
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Medizinische Fußpflege
Präventive, therapeutische und rehabilitative Behandlung
am gesunden, von Schädigungen bedrohten oder bereits

geschädigten Fuß. Auch für Risikopatienten (diabetischer Fuß).
Hygiene steht an erster Stelle.

Suzana Velickov
staatlich anerkannte Podologin
Bahnhofstraße 66 · 41472 Neuss
Termine nach Vereinbarung

Tel. 0 21 31/2 91 02 90
info@podologie-suzana.de
www.podologie-suzana.de
Privat und alle Kassen

Podologische Praxis
Suzana Velickov

E in Blick in die Holzhei-

mer Sportgeschichte: 

Nach Kriegsende haben die 

Kanuten der HSG bereits 

1945, mit Erlaubnis der 

britischen Militärverwaltung, 

die Erft als ihr Trainings-

gelände genutzt. Bereits 

in diesem Jahr wurde in 

Wuppertal eine erste Regatta 

durchgeführt. Hier nahm 

die HSG mit 14 männliche 

und vier weibliche Senioren 

sowie mit zehn männlichen 

Jugendliche teil. Da die alten 

Trainer der Vorkriegszeit 

nicht mehr aus dem Krieg 

heimgekehrt sind, haben 

die Fahrer Franz Stoboy und 

Josef Lepping das Training 

übernommen. Auch 1946 

wurde beschlossen, obwohl 

die finanziellen Mittel sehr 

knapp waren, an den großen 

Regatten teilzunehmen. Bei 

der großen Westdeutschen 

Meisterschaft in Duisburg 

ist nur überliefert, das der K 

II der Frauen Senioren mit 

Martha Schatz und Anneliese 

Schlebusch den ersten Platz 

belegten und damit erste 

Westdeutsche (NRW) Meis-

terinnen der HSG wurden.

Vor 77 Jahren im Jahr 1947, 

hat die SG Holzheim ihre 

ersten beiden Deutschen 

Meistertitel erkämpft. Diese 

Meisterschaften wurden zum 

Teil auf der Regattastrecke 

in Duisburg ausgetragen. Da 

aber die Regattastrecke noch 

nicht komplett von Blindgän-

gern aus dem II Weltkrieg ge-

räumt war, konnten hier nur 

die Kurzstreckenrennen statt-

finden. Die Langstrecken mit 

10 000 m wurden darum, auf 

dem Rhein, zwischen Düssel-

dorf und Kaiserswerth aus-

getragen. Die Sieger waren:

Bei der weiblichen Jugend 

A im K 1 über 600 m Maria 

Tupp. Sie war damit die 

erste Deutsche (weibliche) 

Jugendmeisterin der HSG.

Die männliche Jugend 

belegte im K II und K IV 

Erste Deutsche Meisterschaften 

für die SG Holzheim
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Medizinische Fußpflege
Präventive, therapeutische und rehabilitative Behandlung
am gesunden, von Schädigungen bedrohten oder bereits

geschädigten Fuß. Auch für Risikopatienten (diabetischer Fuß).
Hygiene steht an erster Stelle.

Suzana Velickov
staatlich anerkannte Podologin
Bahnhofstraße 66 · 41472 Neuss
Termine nach Vereinbarung

Tel. 0 21 31/2 91 02 90
info@podologie-suzana.de
www.podologie-suzana.de
Privat und alle Kassen

Podologische Praxis
Suzana Velickov

jeweils den 2. Platz und 

wurden damit Deutscher 

Jugend Vizemeister.

Auf der Langstrecke von 

10.000m auf dem Rhein ha-

ben im Faltbootzweier Franz 

Stoboy und Hans Bach den 

ersten Platz belegt und waren 

damit die ersten Deutschen 

Seniorenmeister der HSG.

Die Nordwestdeutschen 

Meisterschaften 1948, das 

heißt die Meisterschaften 

der britischen Zone, wur-

den in diesem Jahr in Essen 

ausgetragen. Ergebnisse 

sind nicht überliefert.

Die Siegesserie von 1947 

wurde 1948 in Wiesbaden 

auf dem Rhein fortgesetzt.

Maria Tupp konnte im K 

I ihren Titel aus dem Vor-

jahr verteidigen. Mit ihrer 

Partnerin Hildegard Wenzel 

siegte sie auch im K II  und 

holte damit zwei weitere 

Titel nach Holzheim.

Auch die männliche Ju-

gend wollte nicht zurück-

stehen und errang im K 

IV ihre erste Deutschen 

Jugendmeisterschaft.

Der Faltboot Zweier Sto-

boy und Bach wurden in 

diesem Jahr auf der 10.000 

m Strecke nur Zweite und 

damit Deutsche Vizemeister. 

Ebenfalls Zweite bei den 

Seniorenfrauen und damit 

Deutsche Vizemeisterin 

wurde Anneliese Schlebusch 

im K I  auf der 600 m Strecke.

Auch im Jahr 1949, also vor 

75 Jahren wurden weitere 

Erfolge und Titel, errungen.

Auf der NRW-Landesmeis-

terschaft haben der weib-

liche und der männliche 

K IV jeweils den ersten 

Platz belegt und sind damit 

NRW-Meister geworden.

Die Deutschen Meister-

schaften waren in diesem 

Jahr auf dem Starnberger 

See bei München. Auch 

hier wurde die Kurzstre-

cke nach auf einer Länge 

von 600 m ausgetragen.

Hier haben Franz Stoboy 

und Hans Bach bei den 

Senioren auf der 10 000 m 

Strecke im Faltbootzweier 

ihre zweite Deutsche Meis-

terschaft erringen können.

Ebenso haben der weibliche 

K IV und der männliche 

K IV bei der Jugend ihre 

Siege bei der NRW-Meister-

schaft wiederholen können 

und wurden damit jeweils 

Deutsche Jugendmeister.

Damit hatte die HSG in den 

ersten drei Jahren Ihrer 

Rennsportgeschichte nach 

dem WK II bereits vier 

weibliche Jugendtitel, zwei 

männliche Jugendtitel und 

zwei Titel der männlichen 

Senioren gewonnen. Darüber 

hinaus konnten noch vier 

Deutsche Vizemeistertitel 

errungen werden. Diese 

Leistungen und die finanzi-

ellen Belastungen konnten 

nur mit Hilfe der Gemeinde, 

des Kreises aber vor allem 

der Holzheimer Bevölkerung 

getragen werden. Hierfür 

sind die Sportler vor den 

Meisterschaften von Haus zu 

Haus in Holzheim gegangen 

und haben um Spenden 

gebeten. Obwohl keiner in 

dieser Zeit etwas zu viel 

hatte, reichte der gespen-

dete Betrag um die Kosten 

der Fahrt, zu den Meister-

schaften, zu begleichen. 

Bernd Gerigk
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Holzheim

Gut Hombroich
Ihr en zwischen Holzheim und Kapellen an der Erft

Unsere ngszeiten:

Montag – Freitag 9.00 – 18.00 Uhr, Samstag 9.00 – 14.00 Uhr

Familie Fleuster
Gut Hombroich · 41472 Neuss · Tel. 02182/3493 · Fax 02182/3487

www.hombroicher-obstgarten.de

Äpfel, Birnen, Gemüse sowie vieles für die gute Küche

E lke Dahlheimer ist Grün-

derin des gemeinnützigen 

Vereins „Wassertröpfchen" 

und   Sachbuchautorin.  Der 

Verein „Wassertröpfchen" 

bietet Schwimm-, Tauchaus-

bildung sowie Wassergewöh-

nung für Menschen jeden 

Alters und mit unterschied-

lichsten Bedürfnissen an. Elke 

Dahlheimer und ihr Team 

besuchen Einrichtungen, 

Schulen und stehen überall 

zur Verfügung, wo ihre Unter-

stützung benötigt wird. Der 

Verein kooperiert seit Jahren 

erfolgreich mit Organisatio-

nen wie „Ein Herz für Kinder", 

Krankenkassen, Pflegekas-

sen und Knappschaften. Ein 

besonderes Anliegen von 

„Wassertröpfchen" ist die 

Dog-Water-Therapie, eine 

Wasserbewegungstherapie 

für Kinder mit Einschränkun-

gen. Die Therapie nutzt die 

positive Interaktion zwischen 

Kindern und speziell ausgebil-

deten Hunden, um ihnen das 

Element Wasser näherzubrin-

gen. Ziel ist es, behinderten 

Kindern die Möglichkeit zu 

geben, schwimmen zu lernen 

und Abzeichen zu machen, 

wie es für jedes andere Kind 

selbstverständlich ist. Doch 

Elke Dahlheimer sieht nicht 

nur ihre Mission im Dienst für 

Wasseraktivitäten für Kinder 

mit Einschränkungen. Seit sie 

selbst nach einer Erkrankung 

im Rollstuhl sitzt, betrachtet 

sie ihre Heimatstadt Holzheim 

mit kritischen Augen. Trotz 

ihrer Liebe zu diesem Ort be-

mängelt sie die fehlende Be-

hindertenfreundlichkeit und 

unzureichende Infrastruktur.

Elke Dahlheimer beschreibt 

ihre persönlichen Herausfor-

derungen im Alltag, insbe-

sondere bei Ausflügen mit 

ihrer kleinen Hündin. Sie 

betont, dass Holzheim nicht 

den Standards für Barriere-

freiheit entspricht, die sie aus 

anderen Regionen kennt. 

„Neuss hat allgemein großen 

Nachholbedarf, was Behin-

dertenfreundlichkeit angeht“, 

urteilt sie, „das ist in ande-

ren Regionen Deutschlands 

undenkbar. In Bayern oder an 

der Nordsee – wo mein Mann 

und ich viel Zeit verbringen 

- findet man so etwas nicht.  

Auch in anderen Stadtteilen 

ist es meinen Erfahrungen 

nach wesentlich besser. In 

der Innenstadt ist es schon 

ganz in Ordnung, aber auch 

im benachbarten Reuschen-

berg stoße ich auf wesentlich 

weniger Hindernisse.“ Unter 

anderem kritisiert sie die 

unzureichende Räumung von 

Schnee, das Liegenlassen von 

Blättern und die fehlende 

Zugänglichkeit von Bushal-

testellen. Insbesondere die 

Absenkungen der Bürgerstei-

ge für Rollstuhlfahrer seien 

oft zugeparkt oder zu hoch, 

um mit einem elektrischen 

Rollstuhl passierbar zu sein.

„Oft ist es auch so, dass der 

Bürgersteig auf der einen Stra-

ßenseite abgesenkt ist, auf der 

anderen Seite jedoch nicht 

– so ist es an vielen Stellen 

sogar für einen Rollstuhlfah-

rer unmöglich, die Straße zu 

überqueren. Zum Beispiel an 

der Martinstraße, Ecke Leip-

ziger Straße, ist das der Fall.“

Elke Dahlheimer appelliert 

nicht nur an die lokale Politik, 

sondern auch an die Bürger, 

mehr Rücksicht auf Menschen 

mit Behinderungen zu neh-

men. Sie fordert Respekt und 

Verständnis für die Bedürf-

nisse von Rollstuhlfahrern 

und weist darauf hin, dass 

jeder Mensch in die Situati-

on geraten kann, auf einen 

Rollstuhl angewiesen zu sein.

Abschließend macht Dahlhei-

mer auf die Wichtigkeit kor-

rekten Parkens auf Behinder-

tenparkplätzen aufmerksam. 

Sie appelliert an die Eigenver-

antwortung der Autofahrer 

und betont die Bedeutung des 

sichtbaren blauen Ausweises 

für die Nutzung dieser Plätze. 

Ihre Forderungen enden nicht 

nur bei der Verbesserung 

der lokalen Infrastruktur, 

sondern reichen bis zu einem 

respektvollen Umgang in der 

Gesellschaft. Thomas Boich

Wie behindertenfreundlich ist Holzheim? 

Elke Dahlheimer bittet um mehr Engagement

Elke Dahlheimer stößt in Holz-

heim als Rollstuhlfahrerin im-

mer wieder auf Probleme. Gibt 

es an einer Stelle keinen abge-

senkten Bordstein, dann ist ihr 

die Weiterfahrt verwehrt. Ohne 

Ehemann Michael ist sie dann 

aufgeschmissen. 

Foto: Thomas Broich
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Dachzeile

Starten Sie mit dem 

Gartencenter 

W. Dierath in den

Unser Gartencenter ist Ihr 

und Deko rund um Haus und 

Garten. Mehrjährige Erfahrung 

und die Freude an unserem Beruf 

zeichnen uns ebenso aus wie die 

Genauigkeit und Achtsamkeit 

bei der Arbeit. Aus diesem Grund 

hochwertige Produkte und 

Materialien. Wir möchten, dass 

Sie sich lange an Ihrem Garten 

und Dekoschmuck erfreuen 

können. Deshalb beziehen wir 

einen Großteil unserer Waren von 

namhaften Unternehmen aus der 

Region. Wir beraten Sie gerne in 

der Zusammenstellung Ihrer 

und richten uns dabei stets nach 

Ihren Wünschen.

Gartenfrühling!

Geöffnet:

Januar + Februar: Mo.-Fr. 10.00 - 17.00 Uhr

Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

März – Dezember: Mo.-Fr. 09.00 - 18.30 Uhr

Sa. 09.00 - 16.00 Uhr, So. 10.30 - 12.30 Uhr

BV Weckhoven und AEK Athen: 

Erfolgreiche Kooperation im Jugendfußball

Auf dem Weg nach Griechenland. Junge Talente des BV Weckhoven zeigten in Athen, was sie können. Fotos: BV Weckhoven / Nina Bender

S eit September 2023 hat 

der BV Weckhoven im 

Fußballjugendbereich eine 

wegweisende Kooperation 

mit dem renommierten grie-

chischen Spitzenverein AEK 

Athen gestartet. Diese Part-

nerschaft trägt bereits erste 

Früchte, denn einige Jugend-

spieler der A- und B-Jugend 

des BV Weckhoven wurden 

kurzfristig zu einem vielver-

sprechenden Sichtungster-

min nach Athen eingeladen.

Panagiotis „Pano" Kon-

tos, Leiter der „BVW Aca-

demy – Member of the AEK 

Development Network" 

(Mitglied des AEK Entwick-

lungsnetzwerks), U17-Trainer 

in Weckhoven, bringt seine 

Erfahrung in die Zusammen-

arbeit ein. Die Entscheidung 

von AEK Athen, mit einem 

deutschen Verein zu koope-

rieren, ist bemerkenswert, 

da sie bisher bereits zahl-

reiche Partnervereine in 

Griechenland und anderen 

Ländern, jedoch noch keinen 

in Deutschland hatten.

Trotz der Tatsache, dass die 

sieben Jugendmannschaf-

ten des BV Weckhoven, 

insbesondere die Jahrgänge 

U17 und U19, aktuell auf 

unterster Kreisebene spie-

len, entstand der Kontakt 

Verschenken Sie nichts! Beantragen Sie 

sichern sich bis zu 40,00 € im Monat!*

einen gesetzl. Anspruch auf Kostenübernahme für

NEU: E-Rezept
Lösen Sie Ihr E-Rezept 

ohne Probleme bei

uns ein. Wir beraten 

Sie gerne ausführlich.

www.rheingold-apotheke.de
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Weckhoven

An unserem Nachbarschaftstreff "Treff 20" an der Wingenderstraße bieten

wir zwei E-Lastenräder und zwei E-Autos für alle Neusser: Die E-Fahrzeuge

lassen sich 24 Stunden an 7 Tagen in derWoche bequem per App ausleihen.

Weitere Informationen:www.neusserbauverein.de/nachhaltig

Mit dem Bauverein mobil

zu AEK Athen. Der Standort 

Weckhoven erwies sich dabei 

als äußerst attraktiv für die 

Griechen. Die Vereinsanlage 

mit drei Naturrasenplätzen, 

die in naher Zukunft  auch 

einen Kunstrasenplatz erhal-

ten soll, sowie die zentrale 

Lage in NRW spielten dabei 

eine entscheidende Rolle.

Die Verantwortlichen des 

AEK-Nachwuchsleistungs-

zentrums, ein Jugendtrai-

ner und ein Talent-Scout, 

planen bereits Besuche in 

Weckhoven. Dies eröff net 

den jungen Spielern des BV 

Weckhoven die Chance, sich 

vor Ort zu präsentieren und 

möglicherweise von den 

Griechen entdeckt zu werden.

Die Kooperation bringt für 

den BV Weckhoven nicht 

nur sportliche Vorteile, 

sondern auch den begehrten 

„Academy-Status" mit sich. 

Dieser Status ermöglicht den 

Zugang zu Trainingsplänen, 

regelmäßigen Besuchen von 

AEK-Trainern vor Ort und Ein-

ladungen zu Sichtungen in 

Athen für Spieler und Trainer 

aus Weckhoven. Der Aca-

demy-Status erfordert jedoch 

eine Lizenzgebühr, die der BV 

Weckhoven bereitwillig inves-

tiert, um die Entwicklung sei-

ner Jugendlichen zu fördern.

Zusätzlich wurden im 

Rahmen der Kooperation 

moderne Trainingsmittel 

angeschafft  , darunter eine 

Ballschussmaschine und eine 

mit künstlicher Intelligenz 

ausgestattete Videokamera. 

Diese technologischen Hilfs-

mittel sollen die Trainings-

qualität verbessern und die 

Spieler individuell fördern.

Die Attraktivität der Koope-

ration zeigt sich auch darin, 

dass bereits Jugendliche 

aus anderen Teilen Nord-

rhein-Westfalens Interesse 

am BV Weckhoven zeigen 

und sich dort anmelden. Dies 

unterstreicht den positiven 

Einfl uss der Partnerschaft  mit 

AEK Athen auf die Jugend-

fußballszene in Neuss.

Einige Spieler des BV Weck-

hoven aus den Altersklassen 

U17 und U19 durft en kürzlich 

in Griechenland Gastfreund-

schaft  bei AEK Athen erfah-

ren. Die Spieler Niko Kontos, 

Gian Rustemov, Chris Stap-

pen, Manuel Palokaj, Adriana 

Duhanaj und Aron Küpper 

wurden bei AEK vorgestellt.

Die Zukunft  verspricht 

weitere spannende Entwick-

lungen, da drei Spieler des 

BV Weckhoven in Erwägung 

ziehen, im kommenden 

Sommer in die U19 von AEK 

Athen zu wechseln. Die 

Kooperation zwischen dem 

BV Weckhoven und AEK 

Athen eröff net somit viel-

versprechende Perspektiven 

für junge Fußballtalente und 

stärkt die internationale 

Verbindung beider Vereine.
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Weckhoven

AUF DIE OUTDOOR-SAISON

VORBEREITET

BESTENS

K ennen Sie das? Sie hören 

am frühen Morgen oder 

am Abend die Vögel zwit-

schern, können aber nicht 

erkennen, welcher Vogel sich 

gerade die Seele aus dem 

Schnabel schreit. Singt da ge-

rade eine Amsel oder ist es ein 

Rotkehlchen? Wenn Sie gerne 

wissen möchten, welche Vögel 

an ihrer Stimme zu erkennen 

sind, haben wir einen Tipp für 

Sie: Am Samstag, 27. April, 7 

Uhr, fi ndet die alljährliche Vo-

gelstimmenwanderung durch 

den Selikumer Park statt. Treff -

punkt ist der Parkplatz der Be-

zirkssportanlage am Hahnen-

weg. Die Führung übernimmt 

der Vorsitzende des ornitho-

logischen Arbeitskreises, Dr. 

Hubert Reimers. Die Teilneh-

merzahl ist auf 20 Personen 

beschränkt. Deshalb ist eine 

vorherige Anmeldung erforder-

lich: norbert-broich@web.de. 

Eingeladen sind alle Einwoh-

ner und deren Kinder, auch 

diejenigen, die nicht Mitglied 

des Heimatvereins sind. 

Um die Vögel auch sehen 

zu können, empfehlen wir, 

ein Fernglas mitzubringen. 

Die Teilnahme ist für alle Be-

sucher kostenfrei. Norbert Broich

Faszination Tierwelt: Heimatverein 

lädt zur Vogelstimmenwanderung

Wer kennt diesen Vogel? Wer 

näheres zur heimischen Tier-

welt erfahren will, der sollte an 

der Weckhovener Vogelwande-

rung teilnehmen. Foto: Heimatverein 

Weckhoven

D en nächsten Dreck-

weg-Tag in Weckhoven 

veranstaltet der Heimatver-

ein mit Unterstützung der 

AWL Neuss am 2. März 2024. 

Bedauerlicherweise kann die 

Pfadfi nderschaft  des Stammes 

Alfred Delp aus St. Paulus den 

Verein in diesem Jahr wegen 

terminlicher Überschnei-

dungen bei der Aktion nicht 

unterstützen. Eine Terminver-

schiebung auf April ist aber 

nicht möglich, denn dann 

haben die heimischen Vögel 

bereits mit der Brut begon-

nen und dürfen dabei nicht 

durch „Müllsammler“ in den 

verschmutzten Büschen und 

Grünanlagen gestört werden.

Da in diesem Jahr die Un-

terstützung durch die Pfad-

fi nder fehlt, ist der Verein 

darauf angewiesen, dass 

möglichst viele Einwohner 

aus Weckhoven oder auch 

aus anderen Stadtteilen 

sich beteiligen. Vorsitzender 

Norbert Broich appelliert 

deshalb: „Bitte machen Sie 

beim Frühjahrsputz mit! Es 

sollen nach Möglichkeit alle 

Wege, Grünfl ächen und Plätze 

in Weckhoven vom Müll 

befreit werden. Handschuhe, 

Greifzangen und Abfallsäcke 

werden auch in diesem Jahr 

von der AWL Neuss gestellt.“

Treff punkt: Samstag, 2. März, 

10 Uhr vor dem Delphi-Grill 

im Ladenzentrum. Die Aktion 

wird etwa drei Stunden 

dauern. Deswegen werden 

um 13 Uhr alle Beteiligten im 

Delphi-Grill mit einer kräf-

tigen Suppe und erfrischen-

den Getränken belohnt. 

Dreck-weg-Tag am 2. März
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Weckhoven

Garten- und Landschaftsbau
Baumpflege • Meisterbetrieb
Planung • Ausführung • Pflege

Am Lindenplatz 10 • 41466 Neuss • Telefon: 02131/1536240
Mobil: 01 72/2 04 35 41 • info@gartenbauditz.de • www.gartenbauditz.de
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individueller
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 Teichbau, Bachläufe

und Quellsteinanlagen
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Spezialrodungen
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Malerbetrieb Loogen in Neuss 
ein Begriff für Qualität

Ihr Partner für Container und Entsorgungen

Kommen Sie mit Ihrem Entsorgungsgut gerne

vorbei oder lassen Sie es von uns abholen!

Alfred-Nobel-Straße 57 Öffnungszeiten:
41515 Grevenbroich Mo.–Do.: 07.00–17.00 Uhr
Tel.: 0172/9118576 Fr.: 07.00–16.00 Uhr
www.as-containerdienst.de Sa.: 08.00–12.00 Uhr

Telefon 02131-5310-144
www.stadtwerke-neuss.de

Ihr Weg aus dem Heizungs-Dschungel: Contracting 

setzlichen Vorgaben genügt, zukunftssicher 

Anschaffungskosten für Wärmepumpen & 

tie über 15 Jahre – Wartung und mögliche 

Staatliche Fördergelder werden zu 100 % 

2

aus dem Heizungs-
Dschungel – 

unverbindliches 
Angebot anfordern:

B ei Tatjana und Michael 

Auster gibt es ordentlich 

etwas auf die Ohren. Über 

ihr Tonstudio „Bellgatto 

audio“ in der Gilbachstraße 

in Alt-Weckhoven hat das 

„Magazin Mittendrin“ bereits 

in der Vergangenheit berich-

tet. Viele bekannte deutsche 

Schauspieler und Synchrons-

precher gehen hier ein und 

aus. Die Aufnahmen von 

„Bellgatto audio“, darunter 

zum Beispiel „Tony Ballard“, 

„Dark Life“ sowie „Zeppo 

und seine Freunde“, sind 

ihn den Hörspielregalen der 

Elektro-Fachmärkte und bei 

nahezu allen großen Strea-

ming-Diensten zu fi nden. 

Michael Auster, technischer 

Leiter des Schauspielhauses 

Düsseldorf ist ein erfahrener 

Tontechniker, und Tatjana 

Auster, ist eine vielseitige 

Künstlerin als Sprecherin, 

Schauspielerin, Kabarettistin 

und Autorin. Sie sind nicht 

nur als Comedy-Duo unter-

wegs, sondern leiten auch ge-

meinsam dieses kreative Zen-

trum. Neben kommerziellen 

Aufnahmen, wie Werbung, 

entstehen hier insbesondere 

Hörbücher und Hörspiele, 

die zwar fi nanziell nicht 

immer lukrativ sind, aber die 

Leidenschaft  und Hingabe 

der Austers widerspiegeln. 

Dennoch gehen sie mit ihrer 

Leidenschaft  für hochklas-

sige Audioproduktionen 

weit über Hörbücher und 

Hörspiele hinaus. Im kleinen 

Studio im Obergeschoss 

entstehen Vertonungen für 

PC- und Konsolenspiele, 

Musikaufnahmen, Info-

tainment, Telefondienste, 

Audioaufnahmen, Sound-

design und vieles mehr.

Die Zusammenarbeit der 

Austers erstreckt sich über 

Hamburg und Berlin, wo 

sie eng mit verschiedenen 

Sprechern und Tonstudios 

kooperieren. Ihr Einfl uss 

reicht von der Gestaltung von 

Telefonhotlines über die Ver-

tonung von Industriefi lmen 

bis hin zur Erstellung von Ra-

dio- und TV-Spots. Gemein-

sam mit dem Studiomusiker 

Oliver Gärtner entwickeln 

sie kreatives Sounddesign 

und individuelle Musikkre-

ationen, die perfekt auf die 

Projekte abgestimmt sind.

Tatjana Auster, die ihre 

Talente als Schauspielerin 

bereits in Fernsehprodukti-

onen wie „Verbotene Liebe" 

und „Let's Talk" unter Beweis 

gestellt hat, setzt auch als 

Sprecherin in zahlreichen 

Hörspielen, Dokumentar-

fi lmen und Werbespots 

Akzente. Ihre Vielseitigkeit 

zeigt sich auch in ihrer Rolle 

als Autorin der Hörspiel-

serie „Team Undercover", 

für die sie beim „Ohrka-

nus" nominiert wurde.

Tatjana Auster berichtet 

über die aktuellen Projekte, 

die sich neben der großen 

weiten Hörspielwelt auf die 

eigene Heimat konzentrieren: 

„Wir sind grade mitten in 

der Produktion zu unserem 

neuen Comedy-Hörbuch: 

`Palim Palim´. Es ist die vier-

te Folge unserer `Keksfak-

tor´-Reihe, in der ich wahre 

Geschichten mit Lokalkolorit 

aus Weckhoven und Neuss 

Tatjana und Michael Auster vertonen das tägliche Leben:  

Weckhovener Geschichten bei Spotify, Amazon, Deezer und Co. 
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Malerbetrieb Loogen in Neuss 
ein Begriff für Qualität

ANZEIGE

Möchten Sie mehr erfahren? 

Informationen erhalten Sie unter

Telefon 02131-5310-144 oder unter

www.stadtwerke-neuss.de

Der Weg zu einer neuen Heizung ist mühsam: Marktrecherche, Planungsaufwand und die Suche nach einem kompetenten 

Handwerksbetrieb kosten Zeit und Nerven. Die Stadtwerke Neuss kennen eine smarte Abkürzung aus diesem Heizungs-Dschun-

gel: Contracting. Dabei übernehmen sie als Energieexperten Anschaffungskosten, Planung, Ausführung und Betriebsrisiko der 

kompletten Anlage. Immobilienbesitzer bekommen Wärme plus Rundum-sorglos-Paket für 15 Jahre. 

Ihr Weg aus dem Heizungs-Dschungel: Contracting 

Wer jetzt feststellt, dass er einen Energie

fresser im Heizkeller hat oder gar plötzlich 

im Kalten sitzt, braucht eine schnelle Lö

sung: Eine sparsame Heizung, die den ge

setzlichen Vorgaben genügt, zukunftssicher 
ist und staatlich gefördert wird. Doch die 

Anschaffungskosten für Wärmepumpen & 
Co. sind hoch. Angesichts stetig steigender 

Energiekosten lohnt es sich dennoch, auf 

innovative Lösungen zu setzen: Moderne 

Heizungen arbeiten erheblich wirkungs

voller, benötigen weniger fossile Energie 

und bieten großen Komfort.

Einfach mieten – sorgenlos genießen

Vor diesem Hintergrund bietet das Rund

umsorglosPaket der Stadtwerke Neuss 

eine clevere Lösung. Für eine monatliche 

Pauschale können Immobilienbesitzer eine 

moderne Heizung mieten. Zu der techni

schen Anlage erhalten sie eine Vollgaran

tie über 15 Jahre – Wartung und mögliche 
Reparaturen sind inklusive. Das Beste: 

Staatliche Fördergelder werden zu 100 % 
berücksichtigt.

Ob Wärmepumpe, H2-Ready, Solarthermie oder PV – die Contracting-Pakete der 

Stadtwerke Neuss sind der direkte Weg aus dem Heizungs-Dschungel. Individuelle 

Lösungen sind jederzeit möglich ebenso die freie Wahl des Energielieferanten.

Mit einem Schritt 

aus dem Heizungs-
Dschungel – 

unverbindliches 
Angebot anfordern:

erzähle. Diesmal ist es auch 

eine Verbeugung vor Dieter 

Hallervorden, der in einer 

der Geschichten zum Thema 

wird. Er ist mein großes Idol 

und als er persönlich bei uns 

anrief, erwischte er mich 

natürlich, als ich gerade die  

Dusche verließ. Ein Erlebnis 

voller Situationskomik, die 

wir natürlich direkt verwen-

det haben. Nach diesem 

Telefonat sind wir nach Ber-

lin gefahren und hatten das 

Glück, ihn persönlich ken-

nenzulernen.  Meine Mutter, 

die täglich mit ihrem Rollator 

vorbeikommt, sorgt in den 

Geschichten immer wieder 

für jede Menge Spaß mit ihrer 

Weckhovener Sitztanzgrup-

pe. Außerdem treff en wir auf 

der Kanalstraße in Neuss auf 

ein dickes Meerschweinchen, 

das sich dann als etwas völlig 

anderes entpuppt.  Selb-

stironisch erzähle ich vom 

täglichen Leben und meiner 

allgegenwärtigen Mutter, 

sowie meinem nicht immer 

einfachen Überleben als 

Künstlerin. Dazu gibt es auf 

jedem Album einen selbst-

geschriebenen Song“. Und 

sie erinnert sich: „Das Ganze 

hatte damals mit der Ge-

schichte `Muckendicht´ be-

gonnen, die sich auf dem Dis-

counter Parkplatz in Hoisten 

genau so zugetragen hat und 

die ich während des Lock-

downs auf Facebook veröf-

fentlicht habe. Ich hatte dazu 

viel positives Feedback und 

fi ng an, immer öft er tägliche 

Begebenheiten aus meinem 

Leben als Dialog zu veröf-

fentlichen. Die Themen sind 

vielfältig und eine Mischung 

aus Kabarett und Comedy.“

Mittlerweile gibt es drei 

Sampler mit den Geschichten 

im digitalen Streaming: „Mu-

ckendicht“, „Männergrippe“ 

und „Seniorenpower“.

Außerdem arbeiten Austers 

derzeit noch an den Hör-

büchern „Der Regen wird 

wärmer“ und an „Grenzen-

los“.  Während erstes eine 

szenische Aufb ereitung ihres 

gleichnamigen Comedy-Pro-

gramms ist, bringt „Gren-

zenlos“ vollkommen neues 

Material. Michael Auster: 

„Bei beiden Reihen geht es 

um Reiseerfahrungen. `Der 

Regen…´ beschreibt unsere 

Irland-Reisen und in `Gren-

zenlos´ berichten wir von 

anderen Reisen in alle Welt, 

Holland, England, Frank-

reich, Italien und so weiter. 

Nahezu überall sind uns 

bereits skurrile Geschichten 

passiert. Wir scheinen so 

etwas regelrecht anzuziehen.

Das Künstler-Duo arbeitet 

derzeit daran, das Programm 

„Grenzenlos“ auf die Bühne 

zu bringen. Eine Tour ist 

noch nicht spruchreif, doch 

sie würden die Stücke gern 

auch in Neuss und Umge-

bung zum Besten bringen. 

„Ein Wunsch wäre es na-

türlich, auch in Weckhoven 

aufzuführen“, sagt Tatjana 

Auster. „Wir würden auch 

gern in Pfarrheimen und 

ähnlichem auft reten – in 

solchen Einrichtungen haben 

wir immer gute Erfahrungen 

gemacht!“    Thomas Broich

Tatjana und Michael mit ihrem 

großen Idol Didi Hallervorden in 

Berlin.
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Speck / Wehl / Helpenstein

D as Leben in Stadtteilen 

wie Speck, Wehl und 

Helpenstein ist beschau-

lich. Hier kann man seinen 

Frieden fi nden und das 

Leben in der Natur genie-

ßen. Doch manchen ist das 

mitunter auch etwas zu 

abgeschieden, denn ohne 

Auto oder Fahrrad kommt 

man hier oft  nicht weit… 

Doch das soll sich bald 

ändern, denn die Stadtwerke 

Neuss stehen mit dem NEmo 

Shuttle in den Startlöchern, 

einem fl exiblen On-De-

mand-Service. Der NEmo 

Shuttle zielt darauf ab, die 

Zugänglichkeit in den süd-

lichen Regionen von Neuss 

zu verbessern und verbindet 

abgelegene Stadtteile wie 

Speck, Wehl, Helpenstein, 

Grefrath, Holzheim, Rosel-

len, Norf und Hoisten auch 

zu Randzeiten mit dem 

öff entlichen Nahverkehr.

Der NEmo Shuttle verspricht 

personalisierte Transport-

lösungen und ermöglicht 

es den Benutzern, mühelos 

über eine App Fahrten zu 

buchen. Mit einem einfachen 

Fingertipp auf dem Bild-

schirm können Passagiere 

Abholungen an bestimmten 

Haltestellen anfordern und 

nahtlos ihre Ziele erreichen.

Dieser innovative Service 

nutzt komfortable und 

barrierefreie Fahrzeuge mit 

umweltfreundlichem Elekt-

roantrieb. Um Sicherheit und 

Flexibilität zu gewährleisten, 

betreibt NEmo Shuttle mo-

derne Elektrofahrzeuge, die 

die Passagiere zuverlässig zu 

ihren Zielen befördern, und 

das bis zu 1.000 Haltepunk-

ten, einschließlich erweiter-

ter Servicezeiten bis 2 Uhr an 

Freitagen und Samstagen.

Kostengünstiges und um-

weltbewusstes Reisen ist das 

Ziel. NEmo Shuttle bietet 

kostengünstige Transport-

lösungen für Bewohner der 

entfernteren Stadtteile von 

Neuss, wobei die Preise auf 

der zurückgelegten Strecke 

basieren, ähnlich wie bei 

herkömmlichen öff entli-

chen Verkehrsmitteln. Diese 

kostengünstige Alternative 

zu Taxis fördert nachhaltiges 

Pendeln, da die Fahrzeu-

ge mit 100 Prozent grüner 

Energie betrieben werden.

Im Unterschied zu herkömm-

lichen öff entlichen Ver-

kehrsmitteln operiert NEmo 

Shuttle ohne feste Fahrpläne 

oder vorgegebene Routen. 

Das ermöglicht einen fl exi-

blen Zeitplan und eine gute 

Abdeckung. Der Service kann 

über 1.000 Haltepunkte im 

gesamten südlichen Service-

gebiet von Neuss erreichen.

Die Betriebszeiten sind wie 

folgt: Montag bis Donners-

tag: 6.30 Uhr bis 23 Uhr; 

Freitag: 6 Uhr bis 2 Uhr; 

Samstag: 8 Uhr bis 2 Uhr; 

Anbindung auf Anfrage – Mit dem Smartphone 

kann der Chauffeur angefordert werden
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Speck / Wehl / Helpenstein

Sonntag: 8 Uhr bis 2 Uhr.

Die Stadtwerke verspre-

chen eine transparente 

Preisgestaltung und einen 

einfachen Buchungsprozess. 

NEmo Shuttle gewährleiste, 

dass die Dienstleistungen 

kostengünstig bleiben und 

zwischen einem ÖPNV-Ti-

cket und einer Taxi-Nutzung 

liegen. Die Kosten werden 

über die App abgerechnet 

und richten sich nach der 

zurückgelegten Strecke. 

Interessierte Benutzer 

Mit dem Smartphone kann der On-Demand-Service angefordert wer-

den. Foto: Thomas Broich

In diesem Bereichen wird NEmo 

verfügbar sein. Foto: Stadtwerke Neuss

können den NEmo Shutt-

le-Service einfach über die 

NEmo Shuttle-App aus dem 

App-Store auf ihr Smartpho-

ne herunterladen. Nach der 

Registrierung können Pas-

sagiere problemlos Fahrten 

buchen, wobei die App ver-

schiedene Zahlungsoptionen 

wie PayPal, Lastschrift  und 

Kreditkarten anbietet. Die be-

nutzerfreundliche Oberfl äche 

ermöglicht ein problemloses 

Erlebnis von der Buchung bis 

zum Einsteigen.  Thomas Broich

D as Jahr 2023 markierte 

einen bedeutenden 

Wendepunkt für die legen-

däre Band Soundconvoy, 

die bereits auf eine stolze 

40-jährige Geschichte 

zurückblicken konnte. Was 

zunächst wie ein unerwar-

tetes Problem durch die 

Coronapandemie erschien, 

entpuppte sich schlussend-

lich als eine enorme Chance 

für die Gruppe - eine 

Umbesetzung stand an.

Nach intensiven Bemühun-

gen, zahlreichen Telefo-

naten und nächtelangen 

Castings in ihrem Pro-

beraum präsentierten sich 

schließlich die „Neuen". 

Ein Glücksgriff  für die Band 

war der aus Neuss stam-

mende Musiklehrer und er-

fahrene Coverband-Schlag-

zeuger Dennis Degen. 

Zusammen mit der Bassistin 

und Rockröhre Netty van 

Dorrissen bildet er nun das 

rhythmische Herzstück 

der Band und sorgt für 

den perfekten Groove.

Von der Landeshauptstadt 

kam der Gitarrist Frank 

„Pio" Piotkowski über den 

Rhein nach Neuss und 

überzeugte schnell als die 

ideale Wahl. Sein akribi-

sches Gitarrenspiel, seine 

herausragende Bühnen-

präsenz sowie sein Sinn für 

Stil und Sound bereichern 

Soundconvoy in beeindru-

ckender Weise. 

Im Zusammenspiel mit 

dem langjährigen Key-

boarder und Sänger Bert 

Hollmann, einem Urge-

stein der Band, wird die 

Harmonie innerhalb der 

Gruppe perfekt gehalten.

Ein weiteres Highlight für 

Soundconvoy war die Ver-

pfl ichtung des erstklassigen 

Saxofonisten Sven Rossen-

bach aus Krefeld. Durch 

sein brillantes Spiel konnte 

er die Band überzeugen. 

Sven, der auch Filmmusik 

in seinem eigenen Tonstu-

dio produziert und dessen 

Name oft  im Abspann von 

ZDF-Produktionen auf-

taucht, bildet gemeinsam 

mit dem Trompeter Rolf Vo-

gels, einem weiteren Band-

gründer, die beeindrucken-

de Hornsektion der Gruppe.

Ein Neustart mit frischem 

Wind: Soundconvoy 2.0 

erobert die Bühnen
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Helpenstein

Erftstraße 60 

41460 Neuss 

Tel 02131-70 99 0 

info@gille-immobilien.de 

gille-immobilien.de

DER MAKLER 

AN IHRER SEITE

VERKAUF 

VERMIETUNG 

VERWALTUNG 

WERTERMITTLUNG
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! Garagen-Sectionaltore

Das moderne und elegante Sectionaltor öffnet 
senkrecht nach oben. Dadurch gewinnen Sie 
Platz vor und in der Garage - ein entscheiden-
der Vorteil

Berry-Schwingtore

Das bewährte Berry-Schwingtor schwingt nach 
außen aus, bevor es sich unter der Decke Ihrer 
Garage abstellt. Über 20 Tormotive in Stahl und 
Holz geben Ihnen Gestaltungsfreiheit.

Harbernusstraße 64 · 41472 Neuss · Tel. (0 21 82) 5 70 83 78 · info@schlosserei-ervenich.de

Gemeinsam mit der ausge-

zeichneten Solosängerin 

Denis Wedding erlebte 

Soundconvoy ein äußerst 

erfolgreiches Jahr 2023, 

und der Terminkalender 

für das kommende Jahr 

ist bereits jetzt reichlich 

gefüllt. Die Band präsen-

tiert sich als Soundconvoy 

2.0 - Live. Ehrlich. Gut. Live, 

weil sie sich im Livebe-

trieb vor Publikum am 

wohlsten fühlen. Ehrlich, 

denn ausschließlich echte 

Musiker spielen an echten 

Instrumenten. Gut, weil sie 

immer ihr Bestes geben.

Die Band schaut optimis-

tisch auf das Jahr 2024 

und verspricht ihren Fans 

auch weiterhin Live-Mu-

sik auf höchstem Niveau, 

authentisch und mit voller 

Leidenschaft . Soundconvoy 

2.0 steht für einen frischen 

Start und die Fortfüh-

rung einer musikalischen 

Tradition, die bereits 

seit vier Jahrzehnten die 

Herzen der Fans erobert.

Der Soundconvoy ist seit 40 

Jahren erfolgreich unterwegs. 

Jetzt geht er mit einer erweiter-

ten Mannschaft an den Start.  

Foto: Thomas Broich
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Dachzeile

Franz Bender Straße 1

41472 Neuss

Tel.: 0 21 82 - 71 43

www.gralla-heizung-sanitaer.de

info@gralla-heizung-sanitaer.de

mobil: 0 173 - 7 44 47 71

Mitarbeiter/in (m/w/d) 

gesucht! 

Mitarbeiter/in (m/w/d) 

gesucht! 

Getränke Dröpche
Fachhandel und Gastroservice

02182 / 699 49 - 20

www.getränke-dröpche.de

Gastronomie Privat Unternehmen

Ihr Getränke Lieferservice im Rhein Kreis Neuss

Zuverlässigkeit hat 

höchste Priorität
Sie sind die 

Schlepperei satt

Ihrem Team soll es an 
nichts fehlen

Gerne sind wir rund um das Thema Getränke Ihr persönlicher Ansprechpartner

info@getraenke-droepche.de

Selikum

Neusser Original

Im Portrait: Martin Stiller

S eit dem 1. März 2022 ist 

Martin Stiller im Amt als 

Kämmerer und Dezernent 

des Rhein-Kreises Neuss. 

Der 35-jährige Volljurist, mit 

Studium in Bonn und Ox-

ford,war vorher als Hauptre-

ferent beim Landkreistag für 

Finanzen, Steuern und Kom-

munaler Finanzausgleich 

tätig. Sein Dezernat umfasst 

das Amt für Finanzen und 

das Amt für Sicherheit und 

Ordnung. Von seiner neuen 

Heimat in Wehl radelt er 

auch gerne schon einmal mit 

dem Rad zur Arbeit nach Gre-

venbroich oder nach Neuss. 

Stiller ist seit knapp zwei 

Jahren mit seiner Ehefrau im 

Rhein-Kreis Neuss ansäs-

sig und fühlt sich bereits 

gut integriert. Er hebt die 

positive Arbeitsatmosphäre 

in der Verwaltung hervor. 

„Der Rhein-Kreis Neuss ist 

lebenswert und leistungs-

stark“, sagt Martin Stiller. 

Bereits im Jahr 2009 absol-

vierte er im Ordnungsamt 

des Rhein-Kreis Neuss ein 

Praktikum und kehrte gern 

zur Kreisverwaltung zurück.

Stiller, gebürtig aus dem 

Rhein-Sieg Kreis, betont die 

Lebens- und Leistungsstärke 

des Rhein-Kreises Neuss und 

erklärt seinen Wechsel mit 

dem Ziel, die erfolgreiche 

Entwicklung des Kreises 

gemeinsam mit Politik und 

Verwaltung fortzuführen. 

Angesichts bevorstehender 

Herausforderungen, wie 

dem Strukturwandel, zeigt er 

sich motiviert, eigene Ideen 

zu entwickeln und Neues 

voranzubringen. Die Haus-

haltsplanung stellt eine der 

zentralen Aufgaben dar. 

Bereits während des Refe-

rendariats engagierte sich 

Stiller als Lehrbeauft ragter 

an der Hochschule des Bun-

des für öff entliche Verwal-

tung. Vor seiner aktuellen 

Position beim Rhein-Kreis 

Neuss war er beim Städte- 

und Gemeindebund NRW 

tätig und leistete zuvor 

Wehrdienst als Gebirgsjäger.

Sein Einstieg beim Rhein-

Kreis Neuss war bereits 

geprägt von großen Her-

ausforderungen und zwar 

von der Corona-Krise und 

dem Krieg in der Ukraine. 

Da zu seinem Dezernat 3 

der Bereich Sicherheit und 

Ordnung zählt, lag gleich 

ein Schwerpunkt auf der 

Errichtung einer Flüchtlings-

unterkunft  in Grevenbroich. 

Im vergangenen Dezember 

konnte Kämmerer Martin Stil-

ler mit seinem Chef, Landrat 

Hans-Jürgen Petrauschke,  

im Kreistag einen ausgegli-

chenen Haushaltsentwurf 

einbringen. Das Zahlenwerk 

umfasst ein Volumen von 

645,8 Millionen Euro. Über 

55 Prozent davon müssen 

alleine für Aufwendungen 

im Bereich der Sozialhilfe 

sowie die Landschaft sum-

lage ausgegeben werden. 

Dieser Bereich bildet mit 

359,4 Millionen Euro den 

Schwerpunkt und ist alleine 

in den vergangenen beiden 

Jahren um fast 15 Prozent 

gestiegen. Die Kreisumlage 

umfasst insgesamt 278,5 

Millionen Euro und deckt 

die Aufwendung für Sozia-

les und Landschaft sumlage 

lediglich zu gut 77 Prozent.  

Petrauschke ist zufrieden mit 

der Arbeit seines Kämmerers. 

Der Landrat hob hervor, dass 

der Kreis robust aufgestellt 

ist. „Das Fundament dafür 

haben wir durch gute Arbeit 

und konsequenten Schul-

denabbau in den vergan-

genen Jahren gelegt. Dies 

ermöglicht uns auch jetzt in 

fi nanziell schwierigen Zeiten 

einen Haushalt aufzustellen, 

der Rücksicht auf die Situa-

tion der Kommunen nimmt 

und zeigt, dass eine solide 

Haushaltspolitik unumgäng-

lich ist. Sparsamkeit ist das 

Gebot der Stunde“, sagte er. 

„Der Kreishaushalt beherzigt 

dies und legt die Grundla-

ge dafür, die Stärken des 

Rhein-Kreises Neuss mit der 

gebotenen Wirtschaft lich-

keit weiter auszubauen und 

Zukunft schancen zu nutzen.“ 

Foto: Rhein-Kreis Neuss
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Reuschenberg

D em Arbeitskreis Reu-

schenberg, einem Zu-

sammenschluss lokaler Ein-

zelhändler und Dienstleister, 

ist es zu verdanken, dass 

eine der schönsten Neusser 

Karnevalstraditionen in 

Reuschenberg weitergeführt 

werden kann. Der AK hat die 

Organisation des traditionel-

len „Prinzenwiegens“ vom 

Karnevalsausschuss Neuss 

und der Veranstaltergemein-

schaft „Am Reuschenberger 

Markt“ übernommen. 

Im Januar führte der AK 

zum ersten Mal Regie beim 

„Prinzenwiegen“ der Neusser 

Karnevalisten in der neuen 

Reuschenberger Mitte. Im 

Beisein zahlreicher Jecken 

und Tanzgarden wurden 

närrische  Regenten in 

Kamelle aufgewogen, die 

später als Wurfmaterial 

beim Kappessonntagszug 

zum Einsatz kommen. Eine 

Veranstaltung im XXL-For-

mat, die der Arbeitskreis da 

auf die Beine gestellt hatte, 

denn von 11.11 Uhr bis in den 

frühen Nachmittag hinein gab 

es Programm. So zeigten die 

Tanzgarden ihr Können – so 

weit es der teilweise vereiste 

und verschneite Platz zuließ 

– es hagelte Orden sowie 

Bützchen und insgesamt vier 

Jecken-Oberhäupter durften 

auf die Waage steigen. Zusam-

men brachten der Kaarster 

Prinz Raphael Leßmann, das 

Kinderprinzenpaar der Blauen 

Fünckchen, Taja Nording und 

Christian Knuppertz sowie 

der Neusser Prinz Sebasti-

an Coenen insgesamt 200 

Kilogramm auf die Waage.

Für alle Beteiligten unter dem 

Strich eine runde Sache, auch 

wenn die Vorsitzende des 

Arbeitskreises, Gaby Schroter, 

noch Verbesserungspotenzial 

sieht: „Das Wetter hat uns 

überrumpelt, wir haben uns 

Der Arbeitskreis pflegt Traditionen und 

Bräuche in Reuschenberg

Eine gelungene Veranstaltung mit Stippeföttche, Ordensverleihungen und Prinzenwiegen. Fotos: Thomas Broich

Immer mittendrin: Jörg Schroter vom Arbeitskreis Reuschenberg, 

hier mir Schwiegertochter Betty und den Enkeln. 

ausgerechnet den kältesten 

Tag des Jahres ausgesucht. 

Viele Besucher haben es 

einfach nicht lange auf dem 

Platz ausgehalten. Außerdem 

war uns zwischenzeitlich 

der Bierwagen eingefroren. 

Auf vielfachen Wunsch 

wollen wir beim nächsten 

Mal auch noch Berliner 

und Bratwürste anbieten. 

Insgesamt hat es großen 

Spaß gemacht und wir 

wollen das Prinzenwiegen im 

kommenden Jahr auf jeden 

Fall wieder durchführen.“ 

Auch die nächste Veranstal-

tung steht: Am Samstag, 1. 

April, wird es wieder öster-

lich in der Reuschenberger 

Mitte. Dann ziehen die 

Mitglieder des Arbeitskrei-

ses wieder als Osterhasen 

verkleidet mit einem Boller-

wagen durch die Ladenstra-

ße und verteilen Geschenke 

an die Kinder.   Thomas Broich
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Reuschenberg

Therapiespektrum: Implantologie - 
Für Ihr schönstes Lächeln
Moderne Zahnimplantate, die im 

Kiefer unsichtbar, dauerhaft und 

fest verankert werden, überneh-

men die Funktion einer Zahn-

wurzel. Sie bilden die Pfeiler für 

den Zahnersatz. Mit ihnen lassen 

sich aber nicht nur einzelne 

Zähne ersetzen, sondern auch 

größere Zahnlücken ästhetisch 

und komfortabel schließen – und 

dies, ohne dass gesunde Zahn-

substanz von Nachbarzähnen be-

schliffen werden muss. Vor 

allem das Material Reintitan ist 

ausgesprochen verträglich, da es 

eine hohe Körperverträglichkeit 

besitzt und Allergien nicht 

bekannt sind.

Ein Implantat erspart Ihnen 

herausnehmbaren Zahnersatz, 

zudem finden Prothesen und 

Teilprothesen durch Implantate 

einen besseren Halt. Die von 

Novesiadent angebotene mini-

malinvasive Piezochirurgie be-

günstigt dabei den Heilungspro-

zess im Anschluss an die Opera-

tion. Selbstverständlich findet im 

Vorfeld einer jeden implantolo-

gischen Versorgung eine aus-

führliche und individuelle Bera-

tung durch unser Team statt.

Natalie Hülsmann-Petry
Implantatarbeit auf individu-

ellen Abutments, professionell

umgesetzt, sehr zur Freude

unserer Patientin.

- ANZEIGE - - ANZEIGE -

I n Reuschenberg haben auf-

merksame Mitglieder des 

Heimatvereins eine Besorgnis 

erregende Praxis entdeckt: Vo-

gelhäuschen im Reuschenber-

ger Arboretum und Selikumer 

Park werden regelmäßig mit 

Brotkrümeln gefüllt. Dies 

mag zunächst nach einer lieb 

gemeinten Geste wirken, aber 

die Auswirkungen auf die 

gefiederten Bewohner sind 

besorgniserregend. Vögel, 

so erklärt Marlene Conrads 

vom Heimatverein, sind 

hauptsächlich Insekten- oder 

Körnerfresser. Brot, das oft 

als Futter in den Häuschen 

landet, ist jedoch besonders 

problematisch für Wasser-

vögel. Um auf die Gefahren 

aufmerksam zu machen und 

im Sinne des Tierwohls zu 

handeln, hat der Heimatver-

ein Reuschenberg reagiert.

In einer gemeinsamen Aktion 

wurden Schildchen mit der 

klaren Botschaft "Brot ist 

Vogeltod!" an den Vogel-

häuschen angebracht. Diese 

Schilder sollen die Aufmerk-

samkeit der Parkbesucher auf 

die negativen Konsequenzen 

lenken, die das Füttern von 

Brot für die gefiederten Be-

wohner haben kann. Darüber 

hinaus enthält jeder dieser 

Hinweise einen QR-Code, der 

zu den Fütterungsempfehlun-

gen des NABU (Naturschutz-

bund Deutschland) führt.

Ein großer Dank des Ver-

eins geht dabei an André 

Schneider, der sich mit 

seiner Firma www.as-las-

erworks.de engagierte und 

die Schilder kostenfrei für 

den Heimatverein herstellte. 

Schneider war einer der vielen 

besorgten Bürger, die den 

Verein darum baten, aktiv 

zu werden. Die Umsetzung 

dieser Maßnahme wurde von 

Martina Tiling, Beisitzerin im 

Vorstand des Heimatvereins, 

verantwortungsvoll betreut.

Der Heimatverein Reuschen-

berg appelliert nun auch an 

die Sensibilität und Koope-

ration der Parkbesucher. Ein 

freundlicher Aufruf ergeht 

an alle Leser: "Sollten Sie 

jemanden beim Brotfüttern 

beobachten, bitte sprechen 

Sie freundlich und sachlich 

mit der Person, die das Brot 

im Park verteilt." Dieser 

Aufruf unterstreicht die kol-

lektive Verantwortung, die 

jeder Einzelne trägt, um die 

Tierwelt in der Umgebung zu 

schützen und zu bewahren.

Vogelfreundlicher Appell im Reuschenberger 

Arboretum und Selikumer Park
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Selikum

W o ist Neuss am 

Schönsten? Welchen 

Ortsteil zeigt man Touristen 

am liebsten? Möglicherweise 

Selikum… Der Freizeit- und 

Reiseplaner NeussERLEBEN 

für das Jahr 2024 ist wichtigs-

te und umfassendste touris-

tische Publikation von Neuss 

Marketing. Sie umfangreiche 

Informationen rund um das 

vielfältige Kultur-, Freizeit- 

und Veranstaltungsangebot 

der Quirinus-Stadt. Das reich 

bebilderte Din A4-Heft richtet 

sich ebenso an Besucher wie 

an Bürger der Stadt Neuss.

 Der komplett überarbeitete 

und neu gestaltete Freizeit- 

und Reiseplaner mit neuer 

Aufteilung, neuem Erschei-

nungsbild und gedruckt 

auf Papier aus nachhaltiger 

Forstwirtschaft, zeigt mit 

vielen großformatigen Bil-

Selikum – Hier kann Neuss sich sehen lassen
dern beliebte Ausflugsziele 

und Attraktionen. Und da 

hat Neuss eine Menge zu 

bieten: sportliche Aktivitäten 

vom Wasser bis zur Skipiste, 

attraktive Kulturangebote 

von Musik über Theater bis 

zum Museum. Doch ein be-

sonderer Schwerpunkt liegt 

auf dem naturnahen Erleben 

– und da ist Selikum gleich 

zweimal vertreten:  einmal 

mit dem Kinderbauernhof 

und mit dem Barfußpfad am 

Selikumer Park. Dabei ist 

gerade der Barfußpfad in den 

vergangenen Jahren ein we-

nig in Vergessenheit geraten.

Er verspricht Wellness für 

die Füße und lockt jähr-

lich viele Besucher nach 

Neuss. Gelegen inmitten des 

Neusser Hochzeithains in 

der idyllischen Erftaue der 

Erftlandschaft, bietet der 

Barfußparcours gleicherma-

ßen Erholung für Körper und 

Geist. Auf 17 verschiedenen 

Erlebnisfeldern werden die 

Füße der Besucher angeregt 

und verwöhnt – Wellness für 

die Füße. Neben Materialien 

wie Marmor, Sand, Rinden-

mulch oder Muscheln erwar-

ten die Besucher viele zum 

Teil außergewöhnlichen Un-

tergründe zum Barfußlaufen.

Zu empfehlen ist die Be-

nutzung des Barfußpfades 

insbesondere in den Monaten 

Mai bis Oktober. Der Besuch 

des Pfades erfolgt auf eigenes 

Risiko. Eltern haften für ihre 

Kinder. 2003 wurde der Bar-

fußpfad vom Verkehrs-Verein 

Neuss geplant und realisiert. 

Seitdem wird er auch von 

diesem unterhalten. Die Vor-

standsmitglieder wechseln 

sich bei der Pflege des Pfades 

Bürgermeister Reiner Breuer mit Jürgen Sturm und Claudia Riepe 

von Neuss Marketing.  Foto: Valeria Kaschade

während der Saison, von Mai 

bis Oktober, ab. Seit vielen 

Jahren unterstützen zudem 

Neusser Firmen als „Paten“ 

sowie das Neusser Grünflä-

chenamt die Pflege der Anla-

ge. Der Eintritt ist kostenlos 

und der Wanderpfad zudem 

sehr einfach zu erreichen.

Immer mehr Menschen 

entdecken, dass ein Spazier-

gang ohne Schuhe und ohne 

Strümpfe Spaß macht. Wer 

einmal mit nackten Füssen 

unterwegs war, wird schnell 

von der sinnlichen und 

angenehmen Erfahrung des 

naturnahen Gehens begeis-

tert sein. Barfußlaufen ist 

gesund, denn es kräftigt Mus-

keln und Gelenke, es fördert 

die Durchblutung, es regt das 

Herz-Kreislaufsystem an und 

stärkt das Immunsystem.

Der Barfußpfad. Foto: Verkehrsverein
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Reuschenberg

Apotheker Reinhard Bangert e.K.
Bergheimer Str. 498 b � 41466 Neuss-Reuschenberg
Fon 02131 - 46 40 42 � Fax 02131 - 46 60 80
info@rosenaponeuss.de

Beachten Sie unsere aktuellen Monatsangebote

D as Warten auf den ge-

planten Bücherschrank 

für Reuschenberg kann 

sich noch etwas hinziehen. 

Dabei steht der Heimatverein 

Reuschenberg bereits in den 

Startlöchern: Der Standort 

steht fest, der Schrank wurde 

ausgesucht, ebenso wie die 

dazugehörige Sitzbank, die in 

Zukunft zum Verweilen und 

Schmökern einladen soll. 

„Es fehlt nur noch die 

Genehmigung der Stadt-

verwaltung“, berichtet 

Marlene Conrads, „mittler-

weile ist klar, dass unser 

Bücherschrank an der Ecke 

Chrysanthemenstraße und 

Bergheimer Straße errich-

tet werden soll. Die Pläne 

sind abgesegnet, aber der 

entsprechende Gestattungs-

vertrag von Seiten der Stadt 

wurde noch nicht erstellt. Ein 

Schicksal, dass wir übrigens 

mit dem Heimatverein Hois-

ten teilen. Auch dort fehlt 

noch der Gestattungsvertrag 

für den geplanten Bücher-

schrank im Bürgerpark.“

Für die Heimatfreunde Reu-

schenberg ist der geplante 

Bücherschrank ein wichtiger 

Baustein zur Attraktivierung 

des Ortskerns. Marlene Con-

rads: „Da unser Ort durch die 

stark befahrene B477 in zwei 

Hälften geteilt ist, brauchen 

wir verbindende Elemente. 

Beide Seiten der Bergheimer 

Straße brauchen Orte mit 

hoher Aufenthaltsqualität.“ 

Da Bank und Schrank genau 

dort stehen sollen, wo 

während des Schützenfestes 

der Chrysanthemen-Gar-

ten errichtet wird war eine 

besondere Planung nötig. 

„Doch das haben wir alles 

Ein Bücherschrank für mehr 

Aufenthaltsqualität

klären können“, versichert 

die Vereinsvorsitzende, 

„während des Schützenfes-

tes werden wir den Schrank 

ausleeren und später wieder 

befüllen. Eine willkommene 

Gelegenheit, das gute Stück 

einmal im Jahr gründlich 

zu reinigen.“   Thomas Broich

Die Ecke Chrysanthemenstraße und Bergheimer Straße ist ein zent-

raler Ort in Reuschenberg. Einmal im Jahr lädt der Chrysanthemen-

garten die Feierlustigen ein (Bild). Dort soll in Zukunft der Bücher-

schrank stehen. Foto: Thomas Broich
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Reuschenberg

• EElleekkttrrooiinnssttaallllaattiioonn • SSpprreecchhaannllaaggeenn • SSaatteelllliitteenntteecchhnniikk • EElleekkttrroommoobbiilliittäätt
• SSmmaarrtt HHoommee • PPhhoottoovvoollttaaiikk • KKlliimmaaaannllaaggeenn • RReeppaarraattuurrsseerrvviiccee

Photovoltaik könnte Ihre Lösung sein!
Wollen auch Sie Ihre Stromkosten senken?

- unverbindliches Angebot
- auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt
- Ansprechpartner immer vor Ort
- Anträge/Registrierungen
im Service inklusive

- Ein Lächeln bei jedem
Sonnenstrahl ist
vorprogrammiert

SStteepphhaann BBrraanndd
eelleekkttrroo@@bbrraanndd--nneeuussss..ddee
wwwwww..bbrraanndd--nneeuussss..ddeeD er Übertragungsnetz-

betreiber Amprion 

führt derzeit umfassende 

Freischnittarbeiten und 

Baumfällungen am Südfried-

hof in Reuschenberg durch. 

Das ist Teil des Leitungs-

bauvorhabens zwischen 

Osterath und Weißenthurm.

Seit dem Jahr 2020 errichtet 

Amprion neue Strommasten 

zwischen Osterath und Gohr. 

Die Vorbereitungsmaßnah-

men sind erforderlich, darun-

ter die zwingend notwendigen 

Baumfällungen und der 

Freischnitt im Bereich des 

Südfriedhofs Reuschenberg, 

um Leiterseile auf den neuen 

Masten zu montieren. Die 

Arbeiten sollen bis zum 29. 

Februar abgeschlossen sein.

Anne Frentrup, Projektspre-

cherin bei Amprion, erläutert 

die Gründe für die Maß-

nahmen: „Im Bereich der 

Freileitung müssen Bäume 

entnommen und Baumkronen 

zurückschneiden werden, 

die in den Schutzstreifen der 

Leitung ragen.“ Sie bittet alle 

Betroffenen, insbesondere 

Personen, die auf der Fried-

hofsanlage um ihre Angehöri-

gen trauern, um Verständnis 

für die notwendigen Maß-

nahmen. Die beauftragten 

Dienstleistungsunternehmen 

wurden angewiesen, bei 

Beerdigungen in den betroffe-

nen Bereichen entsprechen-

de Rücksicht zu nehmen.

Die angekündigten Baumfäl-

lungen und Freischnittarbei-

ten stehen im Zusammenhang 

mit der Errichtung einer neu-

en Höchstspannungsfreilei-

tung zwischen Osterath und 

Weißenthurm. Das Vorhaben 

ist im Energieleitungsaus-

baugesetz (EnLAG) unter der 

Nummer 15 verankert. Die 

geplante 380-Kilovolt-Verbin-

dung erstreckt sich von der 

Umspannanlage Osterath in 

Düsseldorf bis zur Umspan-

nanlage Weißenthurm bei 

Koblenz. Dieses Projekt spielt 

eine entscheidende Rolle im 

Ausbau des Stromnetzes für 

eine klimaneutrale Zukunft 

und trägt zur Erhöhung der 

Übertragungskapazität im 

nördlichen Rheinland bei. 

Die Maßnahmen sind auf-

grund zunehmender Strom-

flüsse notwendig, da neben 

dem Strom aus regionalen 

Baumfällungen am Friedhof – 

doch es geht nicht anders

Anne Frentrup, Projektspreche-

rin bei Amprion. Foto: Amprion

Auf dem Reuschenberger Friedhof kommt es während der Arbeiten 

an den Höchstspannungsanlagen zu Beeinträchtigungen. 

Foto: Thomas Broich

Kraftwerken auch immer 

mehr Windenergie aus dem 

Nordwesten Deutschlands in 

den Süden transportiert wird.

Die Verwaltung wird eine den 

Sicherheitsanforderungen 

der Leitungstrasse entspre-

chende, aber gleichwohl 

attraktive und dem Charakter 

des Ortes entsprechende 

Neugestaltung des Süd-

friedhofs vornehmen. Diese 

Neuplanung soll im We-

sentlichen aus den für den 

Eingriff in den Baumbestand 

gezahlten Entschädigungs-

mitteln finanziert und in der 

kommenden Winterperiode 

2024/2025 umgesetzt werden. 

Die Bürgerschaft vor Ort 

soll in diese Neuplanung in 

geeigneter Weise einbezogen 

werden. Der ökologische 

Ausgleich für den entstehen-

den Eingriff in den Baumbe-

stand kann voraussichtlich 

nicht vollständig auf dem 

Friedhofsgelände selbst ab-

gebildet werden. Dieser wird 

dann über das städtische 

Ökokonto und möglichst in 

räumlicher Nähe erfolgen.

Seit 34 Jahre
n

34
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Reuschenberg

• EElleekkttrrooiinnssttaallllaattiioonn • SSpprreecchhaannllaaggeenn • SSaatteelllliitteenntteecchhnniikk • EElleekkttrroommoobbiilliittäätt
• SSmmaarrtt HHoommee • PPhhoottoovvoollttaaiikk • KKlliimmaaaannllaaggeenn • RReeppaarraattuurrsseerrvviiccee

Photovoltaik könnte Ihre Lösung sein!
Wollen auch Sie Ihre Stromkosten senken?

- unverbindliches Angebot
- auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt
- Ansprechpartner immer vor Ort
- Anträge/Registrierungen
im Service inklusive

- Ein Lächeln bei jedem
Sonnenstrahl ist
vorprogrammiert

SStteepphhaann BBrraanndd
eelleekkttrroo@@bbrraanndd--nneeuussss..ddee
wwwwww..bbrraanndd--nneeuussss..ddee

D ie Eishockeygemein-

schaft Neuss trauert um 

einen ihrer prominentesten 

Unterstützer und Förderer: 

Wolfgang Mönig. Mit über 

vierzig Jahren engagierter 

Tätigkeit für den Eisho-

ckeysport in der Region 

hat Mönig nicht nur Spu-

ren hinterlassen, sondern 

das Neusser Eishockey 

maßgeblich geprägt.

Wolfgang Mönig war nicht 

nur Pressesprecher des Neus-

ser Schlittschuh-Clubs (NSC), 

sondern auch Gründungs-

mitglied der Interessenge-

meinschaft Eishockey (IGE). 

Darüber hinaus fungierte er 

bei allen drei Neusser Ver-

einen als zentrale Figur für 

die Öffentlichkeitsarbeit und 

die Fanbetreuung. Sein Tod 

hinterlässt eine Lücke, die 

schwer zu füllen sein wird.

Karsten Freiberg vom Presse-

team des Neusser EV drückte 

die tiefe Trauer der Eisho-

ckeygemeinschaft aus und 

betonte die unverzichtbare 

Rolle, die Wolfgang Mönig im 

Laufe der Jahrzehnte gespielt 

hat: „Ohne Wolfgang ist 

Eishockey in Neuss schwer 

vorstellbar. Danke für alles, 

und unser herzliches Beileid 

gilt allen Angehörigen!"

Seit der Eröffnung der Eis-

halle in Neuss war Wolfgang 

Mönig aktiv im Neusser 

Eishockeysport involviert.  

Er übernahm die Pressear-

beit, gab das Stadionheft 

„Penalty" heraus und 

gründete die Interessen-

gemeinschaft des Neusser 

Eishockeys.  Regelmäßig 

noch konnte man ihn bei 

den Heimspielen am Stand 

der IG antreffen, wo er 

sich mit Leidenschaft für 

seinen Sport einsetzte.

Für Wolfgang Mönig war das 

Neusser Eishockey nicht nur 

eine sportliche Leidenschaft, 

sondern eine Herzensange-

legenheit. Sein Engagement 

erstreckte sich sogar bis zur 

persönlichen Betreuung und 

Bezahlung von Spielern des 

NSC oder NEC. Sein Einsatz 

für den Eishockeysport in 

Neuss ging weit über die 

üblichen Grenzen hinaus.

Der Verlust von Wolfgang 

Mönig ist nicht nur für die 

Eishockeygemeinschaft, son-

dern für die gesamte Stadt 

Neuss ein schmerzlicher 

Einschnitt. Sein Erbe wird 

jedoch in den Herzen der 

Eishockeyfans weiterleben, 

Neusser Eislauf-Szene trauert 

um Wolfgang Mönig

Wolfgang Mönig. Foto: privat

und seine Verdienste werden 

auch in Zukunft als Inspira-

tion für kommende Genera-

tionen dienen, die den Puck 

auf dem Eis von Neuss in 

Bewegung halten werden.
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Holzheim

Kraftstoffverbrauch: innerstädtisch (langsam) 4,9 l/100 km, Stadtrand 
(mittel) 4,2 l/100 km, Landstraße (schnell) 4,3 l/100 km, Autobahn 
(sehr schnell) 5,9 |/100 km, Kraftstoffverbrauch kombiniert 5,0 l/100 
km; COz-Emissionen kombiniert 112 g/km.

gesetzlichen Bestimmungen zu Verbraucherinformationen zu Kraftstoffverbrauch, 

nicht vorliegen, haben wir die auf Basis des neuen WLTP-Testzyklus gemessenen 
Kraftstoffverbrauchs- und CO
realistischeren Prüfbedingungen sind die nach dem WLTP gemessenen Kraftstoffverbrauchs- 

(Aktionszeitraum). Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Gültig bei Barkauf, Leasing und 

Fahrzeugpreises in Höhe von 19.560,00 Euro, zzgl. 0,00 Euro Bereitstellungskosten und 
1.280,00 Euro Auslieferungspaket; Gesamtpreis: 17.695,00 Euro; Leasing-Sonderzahlung: 0,00 
Euro; Laufzeit: 48 Monate; jährliche Fahrleistung: 10.000 km; 48 monatliche Leasingraten à 
199,00 Euro; Bonität vorausgesetzt. Vermittlung erfolgt allein für die Creditplus Bank AG, 
Augustenstraße 7, 70178 Stuttgart. Aktionszeitraum: 1.1.2024 - 31.3.2024. Nicht mit anderen 

Garantie Service GmbH, Gündlinger Str. 8, 79071 Freiburg. Bedingungen zu den Garantien 

2x im 
Rhein-Kreis 

Neuss für Sie 
vor Ort!

inkl. 5 Jahre Garantie*

H olzheim wächst:  Die 

Vermarktung weiterer 

unberührter Wohnbaugrund-

stücke in der Klimaschutz-

siedlung Holzheim – Blau-

steinsweg läuft. Die Stadt 

Neuss bietet sowohl private 

als auch gewerbliche Bauher-

ren die Chance, Teil dieses 

nachhaltigen Wohnprojekts 

zu werden. Die Vergabe der 

Grundstücke erfolgt dabei im 

Rahmen eines spannenden 

Bieterverfahrens, bei dem ein 

Mindestgebot von 650 Euro 

pro Quadratmeter den Ein-

stieg markiert. Doch das Beste 

daran: Zusätzliche Kosten 

für Erschließungsbeitrag, Ka-

nalanschlussbeitrag und öko-

logischen Beitrag entfallen.

Bis zum 15. April 2024 haben 

Interessierte die Möglichkeit, 

ihre Angebote einzureichen 

und sich ein Stück Holzhei-

mer Zukunft zu sichern. Alle 

Details zum Verfahren sind auf 

der Website www.neuss.de/

leben/stadtplanung zu finden. 

Hier stehen auch engagierte 

Kontaktpersonen bereit, um 

alle Fragen zu beantworten 

und Interessierte mit weiteren 

Informationen zu versorgen.

Für private Bauherren eröff-

net sich die Auswahl zwi-

schen 21 Grundstücken im 

Neubaugebiet rund um den 

Blausteinsweg. Davon sind 20 

für freistehende Einzelhäuser 

vorgesehen, während eins 

für eine Doppelhaushälfte 

reserviert ist.  Beachtenswert 

ist, dass sich Bewerber nur auf 

eines der angebotenen Grund-

stücke bewerben können.

Gewerbliche Bauherren dürfen 

sich auf ein eigenes Baufeld 

in der Klimaschutzsiedlung 

freuen. Hier stehen insgesamt 

17 Grundstücke zur Verfü-

gung, die für Einzelhäuser, 

Doppelhäuser und Haus-

gruppen ausgewiesen sind. 

Bauträger*innen haben die 

Möglichkeit, Angebote für das 

gesamte Baufeld abzugeben.

Die Vermarktung dieses grü-

nen Wohntraums begann im 

November 2017 mit 31 Bau-

grundstücken im ersten Teilge-

biet der Klimaschutzsiedlung 

Holzheim – Blausteinsweg. 

Seitdem entwickelt sich die 

Nachbarschaft zu einem leben-

digen Ort, der nicht nur durch 

nachhaltiges Bauen, sondern 

auch durch eine engagierte 

Stadtplanung überzeugt. Holz-

heim wächst, und mit jedem 

neuen Grundstück entsteht 

ein weiteres Kapitel dieser 

zukunftsweisenden Siedlung.

Wohnbaugrundstücke in der Klimaschutzsiedlung Holzheim

Gebote können noch bis Mitte April 2024 abgegeben werden

Die Blausteinsiedlung soll weiter wachsen. Foto: Mert Özkan
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Neusser OriginalSelikum

Neusser Original

Dr. Bernd Bucher

D r. Bernd Bucher aus 

Hoisten war bis zum 1. 

Oktober 2023 Vorstand des 

Erftverbandes. Jetzt ist er im 

wohlverdienten Ruhestand. 

Bucher hat an der Universi-

tät Freiburg Geographie mit 

der Fachrichtung Hydrologie 

studiert. Nach seinem Diplom 

begann er seine berufliche 

Tätigkeit im Jahr 1985 beim 

Landesamt für Wasser und 

Abfall NRW im Fachgebiet 

Wasserwirtschaftliche Fragen 

beim Abbau von Lagerstät-

ten“. Er promovierte 1993 an 

der Universität Freiburg. 1995 

wechselte Dr. Bernd Bucher 

aus dem Landesdienst zum 

Erftverband. Dort leitete er 

zunächst die Abteilung Was-

serversorgung. Im Jahr 2003 

übernahm er die Leitung des 

Bereichs Gewässer, zu dem 

die Abteilungen Grundwasser, 

Flussgebietsbewirtschaftung, 

Betrieb Gewässer und die 

Stabsstelle Biologie gehören. 

Seit dem verantwortet er alle 

Aufgaben des Erftverbandes 

bei der Erforschung und 

Beobachtung der wasserwirt-

schaftlichen Verhältnisse und 

Sicherstellung der Wasser-

versorgung im rheinischen 

Braunkohlenrevier, der Unter-

haltung und Renaturierung 

der oberirdischen Gewässer 

und des Hochwasserschutzes. 

2013 bestellte der Verbandsrat 

Dr. Bernd Bucher zum ständi-

gen Vertreter des Vorstands. 

Der Erftverband deckt viele 

Belange der Gewässer in der 

Region ab, unter anderem ist 

die Renaturierung der Erft 

sein Aufgabengebiet. Der Ver-

band verfolgt unter anderem 

das Ziel, die Bevölkerung in 

geschlossenen Ortslagen vor 

Hochwasser zu schützen.

Die Erft unterliegt seit Jahr-

hunderten sich wandelnden 

wasserwirtschaftlichen Nut-

zungen. Bereits im Mittelalter 

führte der Mühlenbetrieb zu 

erheblichen Veränderungen 

an Mittel- und Unterlauf.

In seinem Tätigkeitsbereich, 

einem Areal von ca. 2.300 

Quadratkilometern, sichert 

der Erftverband durch Erfor-

schung und Beobachtung 

der wasserwirtschaftlichen 

Verhältnisse im Zusammen-

hang mit dem Braunkohlen-

tagebau die Versorgung der 

Bevölkerung, der Wirtschaft 

und des Bodens mit Wasser. 

Zusammen mit dem Verbands-

gebiet ergibt sich für diese 

Aufgabe eine Gesamtfläche 

von 4.216 Quadratkilometern, 

die von der Niederländi-

schen Grenze bis zum Rhein 

und von Neuss bis nach 

Bad Münstereifel reicht.

Im Erfteinzugsbereich, dem 

Verbandsgebiet von rund 

1.900 Quadratkilometern, ist 

der Erftverband für die Er-

forschung und Beobachtung 

der wasserwirtschaftlichen 

Verhältnisse, den Ausbau 

und die Unterhaltung der 

Erft und ihrer Nebenflüsse 

und den Hochwasserschutz 

sowie für die Beseitigung 

von Abwasser, Klärschlamm 

und den Betrieb von drei 

Kanalnetzen zuständig.

Kraftstoffverbrauch: innerstädtisch (langsam) 4,9 l/100 km, Stadtrand 
(mittel) 4,2 l/100 km, Landstraße (schnell) 4,3 l/100 km, Autobahn 
(sehr schnell) 5,9 |/100 km, Kraftstoffverbrauch kombiniert 5,0 l/100 
km; COz-Emissionen kombiniert 112 g/km.

Die Umstellung auf das neue WLTP-Messverfahren macht eine Änderung der derzeit gültigen 
gesetzlichen Bestimmungen zu Verbraucherinformationen zu Kraftstoffverbrauch, 
CO

2
-Emissionen und Stromverbrauch neuer Personenkraftwagen (Pkw-EnVKV) erforderlich. Die 

Novellierung der Pkw-EnVKV ist bislang noch nicht erfolgt. Da NEFZ-Werte für dieses Fahrzeug 
nicht vorliegen, haben wir die auf Basis des neuen WLTP-Testzyklus gemessenen 
Kraftstoffverbrauchs- und CO

2
-Emissionswerte als WLTP-Werte angegeben. Wegen der 

realistischeren Prüfbedingungen sind die nach dem WLTP gemessenen Kraftstoffverbrauchs- 
und CO

2
-Emissionswerte in vielen Fällen höher als die nach dem NEFZ gemessenen.

1 Endpreis gültig ausschließlich für Neuwagenzulassungen vom 1.1.2024 bis zum 31.3.2024 
(Aktionszeitraum). Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Gültig bei Barkauf, Leasing und 
Finanzierung.
2 Leasingbeispiel für einen Suzuki Ignis 1.2 DUALJET HYBRID Comfort auf Basis des 
Fahrzeugpreises in Höhe von 19.560,00 Euro, zzgl. 0,00 Euro Bereitstellungskosten und 
1.280,00 Euro Auslieferungspaket; Gesamtpreis: 17.695,00 Euro; Leasing-Sonderzahlung: 0,00 
Euro; Laufzeit: 48 Monate; jährliche Fahrleistung: 10.000 km; 48 monatliche Leasingraten à 
199,00 Euro; Bonität vorausgesetzt. Vermittlung erfolgt allein für die Creditplus Bank AG, 
Augustenstraße 7, 70178 Stuttgart. Aktionszeitraum: 1.1.2024 - 31.3.2024. Nicht mit anderen 
Suzuki Aktionen kombinierbar. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher.

* 3 Jahre Herstellergarantie + 2 Jahre Neuwagenanschlussgarantie. Ein Angebot der GSG 
Garantie Service GmbH, Gündlinger Str. 8, 79071 Freiburg. Bedingungen zu den Garantien 
können im Autohaus eingesehen werden. 

2x im 
Rhein-Kreis 

Neuss für Sie 
vor Ort!

BIG
DEALSSU

ZU
K

I

NUR BIS 31. MÄRZ!

inkl. 5 Jahre Garantie*

Foto: Thomas Broich
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D as Schicksal des tradi-

tionsreichen Grefrather 

Esserhofes – eine der ersten 

großen Reitanlagen in der 

Neusser Region – blieb 

längere Zeit ungewiss. Da 

der Hof nach dem Tod von 

Josef Esser stark sanierungs-

bedürftig war und da mit 

dem Therapeuten-Team 

„Windepferde“ auch die 

Pächter abgewandert waren, 

freuen sich Josef Essers 

Erben, seine Kinder Mathias 

und Anna, nun neue Päch-

ter gefunden zu haben, die 

sich in Grefrath eine neue 

Heimat aufbauen wollen.

Florian und Nadine Lenz 

sowie Heike Schalljo aus 

Krefeld starten hier neu 

durch. Sie bringen von ihrem 

Krefelder Reiterhof bereits 

viel Erfahrung mit und 

freuen sich auf die Anlage, 

die genau auf ihre Anforde-

rungen zugeschnitten ist. 

„Wir können auf viele Jahre 

Erfahrung zurückblicken 

und möchten mit viel Fleiß, 

Schweiß und Herzblut für 

viele Pferde ein tolles Zuhau-

se bieten und vielen Kindern 

die Möglichkeit geben, in 

den Reitsport einzustei-

gen. Unser Augenmerk und 

unser Herz wird neben dem 

Pensions- und Schulbetrieb 

auch unserer eigenen Zucht 

gelten“, verkünden sie. 

Jeder der Drei hat ein beein-

druckendes Vorleben.  Flo-

rian Lenz hat bis zu seinem 

23. Lebensjahr nichts mit 

Pferden zu tun gehabt. Dann 

lernte er seine Frau Nadine 

kennen und damit auch alles 

rund um das Thema Pferde. 

Er stellt sich vor: „Ich arbeite 

seit über 15 Jahren in der 

IT-Branche und berate kleine 

bis globale Unternehmen im 

Bereich Datenmanagement 

und Cyber-Security. Ich stehe 

ab und an auf der Bühne 

und halte dazu Vorträge. 

Meine Leidenschaft gilt seit 

dem siebten Lebensjahr 

dem Kampfsport und so 

habe ich unzählige Wett-

kämpfe und Turniere auf 

kleiner und großer Bühne 

auf hohem Niveau national 

und international bestritten. 

Auch habe ich in drei Jahren 

erfolgreich eine eigene 

Drei Pferdenarren übernehmen das 

Kommando auf dem Esserhof

Happy End auf dem Esserhof: Pferdefreunde aus Krefeld bewirtschaften jetzt das Grefrather Anwesen. 

Foto: Thomas Broich
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Ein starker Partner
für Sie in der Region!

Kampfsportschule mit über 

70 Mitgliedern aufgebaut.“

Florian Lenz hat eine 

hohe Affinität für Zahlen 

und Daten, sodass sei-

ne Aufgabe am Esserhof 

dem Controlling und der 

Übersicht gilt. Gleichzeit 

bringt er sein handwerkli-

ches Geschick mit, um an 

allen Ecken und Kanten zu 

reparieren, auszubessern 

und zu erneuern. „Ich liebe 

Tiere und freue mich auf die 

gemeinsame Zukunft auf 

dem Esserhof!“, sagt er.

Nadine Lenz hat im Alter von 

sieben Jahren ihre Reitkarri-

ere begonnen. Mit 16 Jahren 

hat sie ihre Ausbildung 

zur Pferdewirtin „Zucht 

und Haltung“ begonnen.  

Um dem Spruch „Kind, lern 

doch noch was Anständi-

ges“ gerecht zu werden, 

hängte sie später noch 

eine Ausbildung zur Kran-

kenschwester mit Anäs-

thesie-Weiterbildung an.

„Mein Hobby war aber 

weiterhin die Pferdewelt und 

damit die Zucht. So kümmer-

te ich mich in meiner Freizeit 

weiter auf Deckstationen 

um Hengste und Stuten“, 

berichtet sie, „ein gesund-

heitlicher Schicksalsschlag 

musste mich leider beruflich 

und privat kürzer treten 

lassen. Mittlerweile habe ich 

mit meinem Mann Florian 

zwei wundervolle Kinder. 

Luca, neun Jahre und Lena, 

sieben Jahre alt.  Ich freue 

mich sehr auf unsere ersten 

selbst gezogenen Fohlen 

2024 und auf viele Kinder, 

die ihre ersten Schritte in 

den Reitsport bei uns starten 

werden. Ebenso freue ich 

mich auf Einstaller, die mit 

ihren Pferden eine tolle Zeit 

bei uns haben werden!“

Die dritte im Bunde ist 

Heike Schalljo, die die 

Betriebsleitung auf dem 

Esserhof übernimmt. 

Heike Schalljo: „Im Alter von 

vier Jahren habe ich mit dem 

Reitsport begonnen. Nach 

zahlreichen Jahren im Schul-

betrieb und auf Pachtpferden 

habe ich im Alter von 15 Jah-

ren mein erstes eigenes Pony 

bekommen. Parallel habe ich 

dafür immer hart gearbei-

tet, um mir unter anderem 

selbst den Reitunterricht zu 

ermöglichen. Mit `Levelbrook 

it‘s Allright´ bin ich in der 

Dressur bis zur Klasse L, 

im Springen bis zur Klasse 

A und später im Fahrsport 

bis zur Klasse M erfolgreich 

gewesen. Mucki genießt auch 

heute noch sein Gnaden-

brot bei mir! Mit 20 Jahren 

habe ich mir mein erstes 

Großpferd gekauft. „Muscat 

alias Loony“ hat mir mit der 

jahrelangen Unterstützung 

von Stefanie Wittmann und 

Jan Nivelle Erfolge bis zum 

Grand Prix geschenkt!“

Aktuell hat sie einige Nach-

wuchspferde und trainiert 

seit 2018 mit Britta Schöff-

mann und Stefanie Wittmann 

– beide große Namen in der 

Reiterwelt. Die vergange-

nen sieben Jahre hat Heike 

Schaljo die Pachtanlage mit 

Pensions- und Schulbetrieb 

in Krefeld geführt. „Während-

dessen habe ich auch eine 

Ausbildung als zertifizierte 

Pferdechiropraktikerin und 

Pferdephysiotherapeutin 

absolviert.  Ich werde auch 

in Grefrath den Besitzern 

und deren Pferden weiter 

zur Verfügung stehen und 

meine therapeutischen 

Dienste anbieten.“

In den vergangenen Wochen 

waren die Neu-Grefrather 

mehr als fleißig, denn die 

Reithalle hatte enormen 

Renovierungs- und Sanie-

rungsbedarf. „Angefangen 

vom Kärchern in der Nacht, 

über Banden-Abriss, Boden 

entfernen, Wasserkessel 

versetzen, Randsteine setzen, 

Trennschicht anbringen, 

Sand erneuern und Nivellie-

ren bis hin zum Anbringen 

der neuen Bande gab es 

einiges zu tun“, berichtet Flo-

rian Lenz. Dafür erstrahlt die 

Halle jetzt in neuem Glanz.

Der Esserhof beherbergt 32 

Boxen. Für den Sommer 2024 

ist die Eröffnung einer Renn-

bahn geplant, die nicht nur 

für Pferdeliebhaber, sondern 

auch für lokale Events und 

Wettkämpfe eine attraktive 

Bereicherung sein wird. Mit 

über drei Hektar an Wiesen 

und Paddocks können die 

Pferde hier in natürlicher 

Umgebung grasen und sich 

austoben. Thomas Broich

Josef Esser im Pferdestall. Zu seinen besten Zeiten war der Esserhof im Rhein-Kreis Neuss 

innovativ. Fotos: privat
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CHIROPRAKTIK · OSTEOPATHIE

Kranichstraße 6a · 41469 Neuss (Norf)

Tel. 02137/999588 · Fax 02137/999 587

www.heilpraxis-fricke.de

Heilpraktiker: Rücken-
und Schmerztherapie

Traumatherapie ADS/KISS

Psychosomatische
Erkrankungen

Lehrer für asiatische
Kampfkünste

Vitalfeldtherapie 

JENS FRICKE

Die Mehlkiste

Bitte beachten Sie unsere Hygiene-Schutzmaßnahmen

D ie Grefrather Sternsin-

ger zogen zu Beginn des 

Jahres von Haus zu Haus und 

sammelten dabei 12.300 Euro 

für die diesjährige Aktion 

Dreikönigssingen, die unter 

dem Motto „Gemeinsam für 

unsere Erde – in Amazonien 

und weltweit“ stand. Sie 

schrieben den Segen an die 

Haustüren in Neuss-Gref-

rath und in den umliegen-

den Dörfern und verteilten 

entsprechende Aufkleber. 

Stolz zeigten sich die Kinder, 

Jugendlichen und die Mitglie-

der des Organisationsteams 

von St. Stephanus auf das 

erzielte Ergebnis. „Trotz der 

niedrigen Temperaturen 

hatten wir alle viel Spaß. 

Es war schön zu sehen, wie 

freundlich wir empfangen 

wurden. Einige Familien, 

die wir nicht angetroffen 

haben, meldeten sich danach 

im Gemeindebüro und die 

haben wir ein Wochenende 

später noch extra besucht“, 

berichten sie. Danke sagten 

die Helfer und alle Beteilig-

ten den Menschen, die groß-

zügig gespendet haben. "Ein 

Rekordergebnis. Unfassbar, 

dass in der heutigen Zeit von 

einer kleinen Gemeinde so 

viel gespendet wurde", lautet 

das Fazit der Organisatoren. 

Noch bis zum 2. Februar 

können Spenden zugunsten 

des Dreikönigssingens im 

Pfarrbüro in Neuss-Gref-

rath abgegeben werden.

Die Sternsingeraktion wurde 

1959 in der Bundesrepu-

blik gestartet und ist die 

weltweit größte Aktion, bei 

der sich Kinder für Kin-

der in Not engagieren. Die 

Sternsinger haben seit dem 

Beginn vor 65 Jahren rund 

1,31 Milliarden Euro gesam-

melt und damit mehr als 

76.500 Projekte unterstützt.

Rund um den Jahreswechsel 

waren überall in Deutsch-

land die Sternsinger un-

terwegs. Getragen wird die 

Sternsinger in Neuss-Grefrath 

sammelten 12.300 Euro

Fotos: Jörg Beyerle
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Aktion Dreikönigssingen 

vom Kindermissionswerk 

‚Die Sternsinger‘ und 

vom Bund der Deutschen 

Katholischen Jugend 

(BDKJ). Das Sternsingen in 

Deutschland ist die weltweit 

größte Solidaritätsaktion 

von Kindern für Kinder. 

Zehntausende Mädchen und 

Jungen bringen jährlich als 

Sternsinger den Segen Gottes 

in die Häuser, singen und 

sammeln Spenden für be-

nachteiligte Kinder weltweit. 

Ihre Kreidezeichen „C+M+B“ 

bedeuten „Christus mansi-

onem benedicat – Christus 

segne dieses Haus“ und sind 

an vielen Haustüren das 

ganze Jahr über zu sehen. In 

ihren prächtigen Gewändern 

greifen die Sternsinger einen 

alten Brauch auf. Bereits 

im Mittelalter zogen junge 

Menschen in der Nachfolge 

der Heiligen Drei Könige 

durch die Städte und ver-

kündeten die Geburt Jesu.

Seit dem Start der Aktion 

1959 haben die Sternsinger 

rund 1,31 Milliarden Euro ge-

sammelt, mit denen Projekt-

maßnahmen für Kinder in 

Afrika, Lateinamerika, Asien, 

Ozeanien und Osteuropa un-

terstützt wurden. Zum Jahres-

beginn 2023 sammelten die 

Sternsinger in 8.260 Pfarrge-

meinden, Schulen, Kinder-

gärten und weiteren Einrich-

tungen 45,5 Millionen Euro. 

Nach zwei Corona-Wintern 

mit zahlreichen Einschrän-

kungen konnten sich die 

Kinder und Jugendlichen bei 

ihrer 65. Aktion Dreikönigs-

singen wieder persönlich auf 

ihren Weg zu den Menschen 

machen, ihre Lieder an den 

Häusern und Wohnungen 

singen und den christlichen 

Segen über die Türen schrei-

ben. Mit den Mitteln fördert 

die Aktion weltweit Projekte 

in den Bereichen Bildung, 

Gesundheit, Pastoral, Ernäh-

rung und soziale Integration. 

Gemeinsam mit Verantwort-

lichen aus den 27 deutschen 

Diözesen bereiten die Träger 

die Aktion mit einem jährlich 

wechselnden inhaltlichen 

Schwerpunkt und einem 

Beispielland vor. Unterstützt 

durch verschiedene Bil-

dungsmaterialien lernen die 

Sternsinger die Lebenssitua-

tion von Kindern in anderen 

Ländern kennen. 2021 war 

die Ukraine das Beispielland, 

2022 waren es die drei afri-

kanischen Länder Ägypten, 

Ghana und der Südsudan 

und 2023 Indonesien. 2024 

wird anhand von Beispiel-

projekten der Region Ama-

zonien gezeigt, wo die Hilfe 

der Sternsinger ankommt 

und wie Kinder gestärkt und 

geschützt werden können. 

Das Engagement der Stern-

singer und ihrer jugendlichen 

und erwachsenen Begleiten-

den genießt große Wert-

schätzung. Papst Franziskus 

segnet die Sternsinger beim 

Neujahrsgottesdienst, Bun-

despräsidenten und Bundes-

kanzler empfangen Sternsin-

gergruppen seit inzwischen 

40 Jahren. 2004 wurden die 

Sternsinger in Münster mit 

dem Westfälischen Frie-

denspreis ausgezeichnet. 

2015 erfolgte die Aufnahme 

des „Sternsingens“ in das 

bundesweite Verzeichnis des 

immateriellen Kulturerbes.
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 Jacqueline Partenheimer 
Schwimmmeisterin

„Unsere Bäder
für Deinen Moment“

Strom   Erdgas   Wasser   Wärme   Contracting   Bäder   Wellneuss   Eishalle   NahverkehrStrom   Erdgas   Wasser   Wärme   Contracting   Bäder   Wellneuss   Eishalle   Nahverkehr

S eit ihrer Gründung im 

Jahr 2013 hat die Rock-

band „Eizbrand" einen 

beeindruckenden Aufstieg 

erlebt, insbesondere seit-

dem der Hoistener Musiker 

Sascha Vidahl 2017 zur 

Band stieß.  Mittlerweile 

hat sich die Band einen 

festen Platz in der deut-

schen Musikszene erobert.

Sascha Vidahl, ein vielseiti-

ger Musiker, der bereits 2016 

mit der kölschen Stimmungs-

band „Heizefeiz" für Furore 

sorgte, verlieh „Eizbrand" 

eine neue musikalische Rich-

tung.  Mit einer Mischung aus 

Punk und Hardcore, gepaart 

mit geradlinigen deutschen 

Texten, hat „Eizbrand" 

eine musikalische Identität 

geschaffen, die ihre Fange-

meinde stetig wachsen lässt – 

Parallelen zu Größen wie den 

„Broilers“ oder den „Toten 

Hosen“ sind unüberhörbar.

„Eizbrand, das sind: Marcel 

(Gitarre),  Ruwen (Vocals),  

Robin (Bass-Gitarre),  Lars 

(Gitarre) und Sascha (Drums).

Der Durchbruch erfolgte 2018 

mit dem ersten Labelvertrag 

Mit dem Album „Verbrennungen 3. Grades“ 

peilt die Band „Eizbrand“ die Top Ten an

Foto: Eizbrand
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� Sectionaltore     � Schwingtore      � Torantriebe 

� Haustüren     � Nebeneingangstüren

� Wartungen mit UVV-Prüfung

UNSERE LIEFERANTEN:

Nie hat sich ein Heizungstausch mehr gelohnt!
• Bis zu 70% Förderung

• Dauerhaft CO₂ und Energiekosten einsparen 

• Eine moderne Heizung ist zukunftssicher

Hochstadenstraße 23a

41469 Neuss

Telefon: 02137 - 6577

E-Mail: team@schoen-heizung.de

www.schoen-heizung.de

Worauf wollen Sie warten? Jetzt Handeln und von einem 
der führenden Unternehmen im Kreis Neuss und Düsseldorf 
ein zukunftsicheres Energiekonzept erstellen lassen. 
Aktuell gibt es eine Förderung von bis 70% z.B. bei der 
Umstellung des Heizsystems auf eine Luft-Wärmepumpe!!!

 
 

 

bei „Rookies & Kings“. Das 

Debütalbum „Feuertaufe“ 

im Jahr 2019 erreichte be-

reits Platz 66 der deutschen 

Albumcharts. Der Erfolg setzte 

sich fort, als das zweite Album 

„Pyromanie“ 2021 auf Platz 12 

der deutschen Albumcharts 

landete. Dies markierte den 

Beginn eines kometenhaf-

ten Aufstiegs für die Band.

Mittlerweile hat „Eizbrand“ 

sogar einen eigenen Fanclub, 

den „Eizbrand Supporter 

Club“ (EBSC) und ein eigenes 

Label „Eizbrand Records“. 

Die erste Headlinertour im 

Oktober 2023, die Stationen 

in Bochum, Magdeburg, 

Leipzig und Lübeck umfass-

te, festigte die Position der 

Band in der Musiklandschaft.

Das dritte Album, „Verbren-

nungen 3. Grades“, erschien 

am 16. Februar und markiert 

den Beginn der großen 

Releasetour. Die Tour um-

fasst bedeutende Konzerte, 

darunter Auftritte in Ober-

hausen, Cuxhaven, Aarburg 

(Schweiz) und Glauchau. 

Einige der Veranstaltungen 

sind bereits ausverkauft.

Die Musikvideos von „Eiz-

Das neueste Musikvideo von „Eizbrand“ wurde in Hoisten und Reuschenberg gedreht. Zu sehen ist es unter anderem auf Youtube.

brand“ tragen ebenfalls zur 

visuellen Erfahrung ihrer 

Fans bei. Das Video zu „Ir-

gendwo auf der Welt“ wurde 

in verschiedenen lokalen 

Kulissen in Hoisten, Reu-

schenberg, am Düsseldorfer 

Flughafen und am Reuschen-

berger See gedreht. Ebenso 

wurde das Video zu „Ehrlich 

währt am längsten“ an eini-

gen ungewöhnlichen Orten, 

darunter das Dormagener 

Schloss Arff, produziert.

Mit über 150.000 monatlichen 

Hörern auf Streaming-Platt-

formen wie Spotify und über 

einer Million Klicks auf ihre 

Videos auf YouTube hat 

„Eizbrand“ eine beeindru-

ckende digitale Präsenz ent-

wickelt. Die Band hat auch 

bei mehreren Festivals vor 

einer Gesamtzahl von über 

15.000 Menschen gespielt, 

was ihre Live-Performan-

ce-Qualitäten unterstreicht.

Mit ihrem dritten Album und 

einer ausgedehnten Relea-

setour ist die Band bereit, 

neue Höhen zu erklimmen 

und ihren Platz in den 

Herzen der Musikliebhaber 

zu festigen. Thomas Broich



34

Hoisten

A uch im Winter sind die 

Schützen nicht untätig. 

Es ist keineswegs so, dass 

das „Sommerbrauchtum“ 

nach der heißen Phase 

einfach in den Ruhemodus 

übergeht. Am 3. November 

2023 feierte die St. Hubertus 

Schützenbruderschaft 1653 

Hoisten ihren Patronatstag. 

Im Zeichen des Schutzpat-

rons, des heiligen Hubertus, 

feierte Pfarrvikar Renovat 

Nyandwi eine tolle Messe in 

der Kirche St. Peter Hoisten. 

Im Anschluss fand ein Vor-

trag über das Thema „Leben 

und Glauben in bedrängter 

Zeit im Licht des heiligen Hu-

bertus“ im Pfarrheim auf der 

Schützenstraße statt. Als Fe-

stredner und Referent konnte 

Pfarrer Hubertus Böttcher 

aus Hagen gewonnen wer-

den. Zahlreiche Mitglieder 

der Bruderschaft lauschten 

seinem Vortrag und feier-

ten mit Kaltgetränken und 

Bockwürstchen bis tief in die 

Nacht. Für die musikalische 

Umrahmung sorgte das Tam-

bourcorps Germania Hoisten.

Jüngst hat die St. Huber-

tus-Schützenbruderschaft 

1653 Hoisten die Weichen für 

das Schützenjahr 2024 ge-

stellt. Ende Januar trafen sich 

104 wahlberechtigte Schüt-

zen im Pfarrheim St. Peter 

zur Jahreshauptversammlung 

und schufen Fakten. Der 1. 

Brudermeister Klaus Reichl 

eröffnete die Sitzung und 

betonte, dass die Einladung 

form- und fristgerecht erfolg-

te, wodurch die Versamm-

lung als beschlussfähig galt.

So konnte die Bruderschaft 

verkünden: Das Hoistener 

Schützenfest findet vom 

15. bis 18. Juni statt, gefolgt 

vom Bezirkskönigsschießen 

am 20. Juli. Die traditionelle 

Spätkirmes wird wie gewohnt 

am zweiten Wochenende 

im Oktober stattfinden.

Ein umfassendes Programm 

erwartete die Teilnehmer der 

Jahreshauptversammlung, 

darunter der Jahresrückblick 

2023, Berichte zum Ge-

schäftsjahr 2023 sowie Neu- 

und Wiederwahlen. In seiner 

Funktion als 2. Geschäftsfüh-

rer wurde Timo Fischer in  

seinem Amt bestätigt. Die 

Wahl des neuen Schrift-

führers fiel einstimmig auf 

Bastian Höfges, der damit 

die Nachfolge von Marcel 

Stein antrat, der das Amt 

Das ganze Jahr aktiv – das Sommerbrauchtum 

geht nicht in den „Winterschlaf“
kommissarisch innehatte. 

Diese Entscheidung wurde 

von den Mitgliedern mit 

großer Begeisterung auf-

genommen, da die Suche 

nach einem geeigneten 

Schriftführer im vergange-

nen Jahr erfolglos blieb.

Die Neuwahl des 1. Kas-

sierers stand ebenfalls im 

Fokus der Versammlung, 

nachdem der bisherige 

Amtsinhaber Jörg Zoschke 

sich nicht mehr zur Verfü-

gung stellte. Die Schützen 

brachten mit stürmischem 

Beifall ihre Dankbarkeit für 

Zoschkes Dienste um die 

Finanzen der Bruderschaft 

zum Ausdruck. Als sein 

Nachfolger wurde Christian 

Krüll gewählt, der sich bereit 

erklärte, vorübergehend 

auch das Amt des 2. Kassie-

rers kommissarisch weiter-

zuführen, bis ein geeigneter 

Nachfolger gefunden ist.

Insgesamt zeigte sich die 

St. Hubertus-Schützen-

bruderschaft 1653 Hoisten 

erfreut über eine gelungene 

Versammlung und blickt 

positiv auf die bevorstehen-

den Ereignisse im Jahr 2024.

Von links nach rechts: 1. Brudermeister Klaus Reichl, Pfarrer Hu-

bertus Böttcher, Pfarrvikar Renovat Nyandwi und 2. Brudermeister 

Marcus Baumgarth auf dem Patronatstag. Foto: Privat
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Parkett Tucholski � Telefon: 0 21 31 - 66 90 05
www.tucholski-parkett.de � info@tucholski-parkett.de  

Unsere Leistungen: 
� Parkett-Verlegung/
 - Überarbeitung/-Reparatur
� Professionelle Parkettpflege 
� Fußleisten
� Lackieren u. Ölen von Parkettböden
� Unterboden Sanierung 
� Designbelag (PVC)
� Hochwertiges Laminat 
� Teppichboden
� Beratung und Verkauf     

Ausstellung 

auch samstags 

von 10:00 bis 

14:00 Uhr 

geöffnet!

I n einem rasanten Tempo 

von nur zwei Monaten hat 

die Stadt Neuss den Parkplatz 

„Am Nierholz“ an der Ecke 

Kreuzstraße einer Frischekur 

unterzogen. Das Ergebnis? 

Ein schicker Parkplatz, der 

nicht nur elf Stellplätze bietet, 

sondern auch zwei topmo-

derne E-Ladesäulen für die 

umweltbewussten Autofahrer.

Nach Abschluss der Bauar-

beiten präsentiert sich der 

Parkplatz als echtes Multita-

lent im südlichen Neusser 

Ortsteil. Neben den üblichen 

elf Parkmöglichkeiten sind 

zwei davon mit E-Ladesäulen 

ausgestattet, um die Elekt-

romobilität voranzutreiben. 

Das ist jedoch nicht die ein-

zige Neuigkeit auf dem Park-

platz - aktuell stehen zwei 

Fahrradbügel zur Verfügung, 

und weitere sind bereits 

in Planung. Eine Fahrrad-

freundlichkeit, die mit der 

unmittelbaren Nähe zur Hal-

testelle „Hoisten-Schleife“ 

Neuer Glanz für Parkplatz 'Am Nierholz': 

Aufgeladen, Abgestellt, Abgeradelt!
punktet und somit den Ver-

kehrsmix perfekt abrundet.

Ein besonderes Augen-

merk wurde auch auf die 

Gestaltung des Gehwegs 

an der Ecke „Am Nierholz“ 

und Kreuzstraße gelegt. 

Hier wurde nicht nur ein 

erweiterter Gehweg geschaf-

fen, sondern auch durch 

Baum- und Pflanzschei-

ben ein grünes Ambiente 

geschaffen. Ein bestehender 

Straßenbaum wurde dabei 

liebevoll in das neue Konzept 

integriert und erhalten.

Die Stadt Neuss hat mit 

dieser Rundumerneuerung 

einen Betrag von rund 

200.000 Euro investiert, 

um den Parkplatz nicht nur 

funktional, sondern auch 

ästhetisch aufzuwerten. Der 

„Am Nierholz“-Parkplatz 

steht nun als Paradebei-

spiel für eine moderne und 

durchdachte Verknüpfung 

zwischen öffentlichem 

Nahverkehr, Autofahrern 

und Fahrradliebhabern.
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WÄRME & SANITÄR
K L I M AT E C H N I K
ROHRREINIGUNG

Wir beraten Sie

kompetent und

zuverlässig.

E in gemütliches Beisam-

mensein, reger Austausch 

und unterhaltsame Pläusch-

chen bei Kaffee und Kuchen – 

all das ist seit 20 Jahren fester 

Bestandteil des Erzähl-Cafés 

in der Elisabethkirche in Reu-

schenberg. Dieses besondere 

Jubiläum wurde kürzlich mit 

einem herzlichen Treffen 

im Gedenken an die Grün-

derinnen Christel Esser und 

Christel Kruchem gefeiert.

Das Erzähl-Café, das alle 14 

Tage donnerstagnachmittags 

um 15 Uhr im Pastor Bouwm-

ans-Haus stattfindet, ist ein 

wichtiger Treffpunkt für die 

Seniorinnen und Senioren 

der Elisabethgemeinde. Hier 

wird nicht nur Kaffee getrun-

ken und Kuchen genossen, 

sondern vor allem Geschich-

ten werden geteilt, Erinne-

rungen aufgefrischt und neue 

Freundschaften geknüpft.

Die Initiative, die vor zwei 

Jahrzehnten von den enga-

gierten Frauen Christel Esser 

und Christel Kruchem ins 

Leben gerufen wurde, erfreut 

sich nach wie vor großer Be-

liebtheit. Das Organisations-

team, bestehend aus Ingrid 

Gerhards und Elfriede Pacyna, 

sowie weiteren fleißigen Hel-

ferinnen, trägt dazu bei, dass 

das Erzähl-Café zu einem lie-

bevollen und lebendigen Ort 

der Begegnung geworden ist.

Das Jubiläum wurde gebüh-

rend gefeiert und spiegelte die 

Wertschätzung und Dankbar-

keit der Teilnehmer wider. 

Mit großzügiger Unterstüt-

zung der Elisabethkirche und 

treuen Wegbegleiterinnen 

wurde ein gemeinsames 

Mittagessen im Reuschen-

berger Restaurant Peking 

Garden organisiert. Hier 

konnten die Besucher nicht 

nur die köstlichen Speisen 

genießen, sondern auch 

in geselliger Runde auf die 

vergangenen 20 Jahre des 

Erzähl-Cafés zurückblicken.

Interessierte sind herzlich 

eingeladen, sich der Run-

de anzuschließen und das 

Erzähl-Café zu bereichern. 

Die Treffen bieten eine wun-

derbare Gelegenheit, neue 

Menschen kennenzulernen, 

Erlebnisse zu teilen und 

gemeinsam schöne Stunden 

zu verbringen. Wer dabei 

sein möchte, kann sich im 

Pfarrbüro der Elisabethkirche 

unter der Telefonnummer 

02131 / 464016 anmelden.

Das Erzähl-Café in der 

Elisabethkirche bleibt somit 

nicht nur ein Ort für gute 

Geschichten, sondern auch 

ein lebendiges Zeugnis für 

die Bedeutung von Gemein-

schaft und Zusammenhalt 

in unserer Gesellschaft. Es 

zeigt, dass kleine Initiativen 

große Wirkung entfalten 

können und das Miteinander 

im Stadtteil Reuschenberg 

nachhaltig bereichern. 

Seit über 20 Jahren wird das 

gemütliche Beisammensein gepflegt
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D er ehemalige Lehrer des 

Nelly-Sachs-Gymnasi-

ums, Carl-Wilhelm Bienefeld 

ist auch mit 74 Jahren noch 

sehr aktiv. Beruflich ist er 

mittlerweile an einer Gesamt-

schule tätig.  Außerdem ist der 

Diplom-Theologe und Trauer-

redner mit Trauerbegleitung 

und Vorsitzender des Vereins 

„LEBENSzeichenAfrika“. „Ich 

bin einer dieser alten Lehrer, 

die es nicht lassen können“, 

sagt er schmunzelnd. Als 

Vorsitzender der Initiative 

„LEBENSzeichenAfrika“ setzt 

er sich dafür ein, Menschen 

in Afrika Hoffnung auf eine 

bessere Zukunft zu schenken.

Der Verein baut einerseits auf 

Information in Deutschland 

und andererseits auf prakti-

sche Hilfe vor Ort in Afrika. 

Dort werden Initiativen 

zur ideellen, humanitären, 

medizinischen und wirtschaft-

lichen Hilfe gefördert und 

weiterentwickelt. „LEBENSzei-

chenAfrika“ hat bereits eine 

Krankenschwesternschule 

gebaut und zwei Brunnen, die 

Dörfer mit Trinkwasser versor-

gen. Mit den Projektensoll die 

Hilfe zur Selbsthilfe gefördert 

werden. Mittlerweile hilft der 

Verein seit 19 Jahren in Ugan-

da, Ruanda und Südafrika.

Die Aktivitäten des Vereins 

richten sich an zwei Haupt-

zielgruppen: An deutsche 

Jugendliche, die aktiv und 

persönlich in Hilfsprojekte 

in Afrika einbezogen werden 

und an die Zuwendungsemp-

fänger in Afrika, die dank 

erhaltener Hilfe eine bes-

sere Ausbildung und damit 

eine Chance auf verbesserte 

Lebensbedingungen erhalten. 

Darüber hinaus unterstützt 

der Verein Maßnahmen zur 

Gesundheitsförderung im 

schulischen Alltag. Nach dem 

erfolgreichen Abschluss des 

Projektes in Uganda hat sich 

der Verein dem Land Ruanda 

zugewandt. Dort entstand 

das Centre Urugwiro, ein 

Behindertenzentrum. Bei 

diesem Projekt wird „LEBENS-

zeichenAfrika“ vom Lions 

Club Düsseldorf unterstützt.

Im Zuge der Umsetzung des 

Projektes lernte Carl-Wilhelm 

Bienefeld in Freiburg über 

den Architekten des Projektes 

auch Bischof Eduard Sinayo-

bye aus Ruanda, Mitglied der 

päpstlichen Synode kennen. 

Es entstand eine Freund-

schaft, die Bienefeld dazu 

veranlasste, den Bischof auch 

nach Nordrhein-Westfalen 

einzuladen. Den mehrtägigen 

Aufenthalt im Rhein-Kreis 

Neuss im vergangenen Jahr 

nutzt er, um nach Sponsoren 

für gemeinnützige Projekte 

in Ruanda zu suchen und 

mit sanfter Stimme, aber 

sehr nachdrücklich, auf die 

Situation in seiner Heimat 

aufmerksam zu machen. Der 

Bürgerkrieg und Völkermord 

in Ruanda, der sich zwischen 

April und Juli 1994 ereignete, 

markierte eine der dunkels-

ten Phasen in der Geschichte 

des Landes. Während dieses 

Konflikts wurden schätzungs-

weise 800.000 Menschen, 

hauptsächlich Angehörige 

der Tutsi-Minderheit, bru-

tal ermordet. Doch Bischof 

Eduard Sinayobye ist zu-

versichtlich, sieht Ruanda 

mittlerweile aber auf einem 

guten Weg: „We are a coun-

try on the rise“, sagt er.

„Nachdem das Projekt in 

Ruanda - eine Nähschule für 

behinderte junge Frauen - 

fertiggestellt ist, wollen wir 

uns nun darauf konzentrie-

ren, wie in Uganda auch in 

Ruanda eine Krankenpflege 

zu bauen. Bischof Edouardo 

Synayobye aus Ruanda hat 

uns eindringlich gebeten, 

mit ihm dieses große Pro-

jekt in Angriff zu nehmen. 

Das wollen wir gerne tun“, 

berichtet Bienefeld, „mit der 

Cent-Sammlung wollen wir 

Beiträge sammeln, aber auch 

das Bewusstsein schaffen, 

dass damit die medizinische 

Versorgung in Afrika erheb-

lich verbessert werden kann.“

Wer mehr über die Arbeit des 

Vereins erfahren möchte, 

kann sich auf www.lebens-

zeichenafrika.de informieren. 

Spenden, Mitgliedschaften 

und Freiwilligeneinsätze sind 

willkommen und dringend be-

nötigt, um das Leben der Men-

schen in Afrika zu verbessern. 

Spenden können an das 

Konto DE34 3706 0193 

0025 2710 17 gespendet 

werden. Thomas Broich

Carl-Wilhelm Bienefeld leistet 

in Afrika Hilfe zur Selbsthilfe

Von links: Carl-Wilhelm Biene-

feld (1. Vorsitzender), Stepha-

nie Bienefeld (2. Vorsitzende), 

Bischof Eduard Sinayobye und 

Horst Peters vom Lions Club. 

Foto: Thomas Broich
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"Rien ne va plus"
Nichts geht mehr.
Warten Sie nicht,
bis nichts
mehr geht!

Bestattungs-
vorsorge –
Eine Sorge
weniger.

www.hahn-neuss.de

Kundendienstbüro
Bärbel Bergstein
Tel. 02131 4026850
baerbel.bergstein@HUKvm.de
HUK.de/vm/baerbel.bergstein
Rheydter Straße 60
41464 Neuss-Stadionviertel
Mo.–Fr. 9.00–12.00 Uhr
Mo., Di., Do. 16.00-18.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Kundendienstbüro
Stefano Spinelli
Tel. 02131 222848
stefano.spinelli@HUKvm.de
HUK.de/vm/stefano.spinelli
Oberstraße 5, 41460 Neuss-Mitte
Mo.–Fr. 9.00–13.00 Uhr
Mo., Mi., Do. 14.30–18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Top versichert?

Fragen Sie Ihre Nachbarn
Wir beraten Sie gerne mit Lösungen zu günstiger
Absicherung und Vorsorge – gleich in Ihrer Nähe.

Eine Versicherung ist dann gut, wenn sie sich an Sie anpasst.
Und nicht umgekehrt. Ganz gleich, ob Ihnen gerade Ihre
Ausbildung, Ihre Familie oder die Sicherheit im Alter wichtig
ist: Gemeinsam finden wir für jede Phase Ihres Lebens eine
günstige Lösung.

Kommen Sie einfach vorbei – wir freuen uns, Sie persönlich
zu beraten.

PS: Wir sind nicht ganz in Ihrer Nachbarschaft? Unter HUK.de
finden Sie Ihre/n Ansprechpartner/in direkt nebenan.

E ine besondere Aus-

zeichnung gab es jetzt 

für Ingrid Schäfer. Landrat 

Hans-Jürgen Petrauschke 

überreichte ihr das Bundes-

verdienstkreuz am Ban-

de. Ingrid Schäfer erhielt 

die Auszeichnung für ihr 

langjähriges Engagement 

im kommunalpolitischen 

und heimatlichen Bereich.

Das Bundesverdienstkreuz 

wird an Menschen verliehen, 

die sich durch außerordentli-

chen Einsatz um das Gemein-

wesen und den gesellschaftli-

chen Zusammenhalt verdient 

gemacht haben. Landrat 

Hans-Jürgen Petrauschke 

wies in seiner Laudatio 

darauf hin, dass man dieses 

ehrenamtliche Engagement 

nicht hoch genug wertschät-

zen kann. „Unser Gemein-

wesen ist gerade dadurch so 

stark, dass die Bürgerinnen 

und Bürger es aktiv mitge-

stalten“, betonte er. „Ingrid 

Schäfer geht hier als Vorbild 

voran. Zugleich motiviert sie 

auch andere, sich einzubrin-

gen, anzupacken, mitzuma-

chen. Durch ihr großes, von 

Sachkunde, Verlässlichkeit 

und Herzblut getragenes 

Engagement für ihre Heimat-

stadt hat sich Ingrid Schäfer 

große Verdienste erworben.“

Ingrid Schäfer wurde 1951 

in Neuss geboren. Sie ist 

verheiratet und hat bis zu 

ihrem Renteneintritt 2015 als 

Assistentin des Vorstandes 

im Bankwesen gearbeitet. 

Seit 1990 ist Ingrid Schäfer 

aktives Mitglied der CDU. 

Bereits 1994 kandidierte sie 

für den Rat der Stadt Neuss 

und hat bis zu ihrem Aus-

scheiden aus dem Stadtrat 

2020 die Interessen der 

Bürger ihres Wahlkreises 

„Baldhof“ vertreten. Seit 

2004 war sie stellvertretende 

Fraktionsvorsitzende. Ihre 

Expertise war in vielen Poli-

tikfeldern gefragt, darunter 

in den Bereichen Umwelt, 

Grünflächen und Sport. 

Von 2006 bis 2019 war Ingrid 

Schäfer zudem Vorsitzende 

der „Freunde und Förderer 

des Kinderbauernhofs“ in 

Selikum. In dieser Funktion 

akquirierte sie viele Spen-

dengelder, die der beliebten 

Einrichtung zu Gute kamen. 

Dadurch konnten der Park 

und das dort angebotene 

Kursprogramm erweitert 

werden. Zudem konnten 

so die Ställe und der Kin-

derspielplatz regelmäßig 

modernisiert werden.

Darüber hinaus organisierte 

Ingrid Schäfer verschiedene 

Feste mit und setzte sich 

für die Mitarbeiter sowie 

im Bereich Inklusion ein. 

Auch dank ihres tatkräftigen 

Engagements ist der Kinder-

bauernhof zu einem attrak-

tiven Ausflugsziel geworden. 

Seit 2019 ist Ingrid Schäfer 

Ehrenmitglied des Vereins.

Aber auch darüber hinaus 

hat sich Ingrid Schäfer stets 

vielseitig eingebracht. So war 

sie von 1984 bis 1992 Schrift-

führerin des „Kleingarten-

vereins Altstadt“ in Neuss, 

in dem sich auch heute 

noch Mitglied ist. Darüber 

hinaus ist sie Mitglied in der 

Josef-Kardinal-Frings-Ge-

sellschaft, dem Verein für 

Familien und Jugendpflege 

der Pfarre Christ-König, in 

der St.-Cornelius-Gesell-

schaft Selikum sowie in di-

versen Landsmannschaften. 

Seit 2002 ist Ingrid Schäfer 

zudem ehrenamtliche Ge-

schäftsführerin des Initia-

tivkreises Nordstadt, den 

sie 1995 mitgegründet hat.

Für ihre Ratstätigkeiten 

wurde Ingrid Schäfer 1999 

mit dem Stadtsiegel in 

Bronze und 2004 in Sil-

ber geehrt. 2009 erhielt 

sie die „Ratskanne“ und 

2014 das Quirinus-Relief.

Bundesverdienstkreuz für Ingrid Schäfer

Landrat Hans-Jürgen Petrauschke überreichte Ingrid Schäfer das 

Bundesverdienstkreuz. Foto: S. Büntig/Rhein-Kreis Neuss
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"Rien ne va plus"
Nichts geht mehr.
Warten Sie nicht,
bis nichts
mehr geht!

Bestattungs-
vorsorge –
Eine Sorge
weniger.

www.hahn-neuss.de

Kundendienstbüro
Bärbel Bergstein
Tel. 02131 4026850
baerbel.bergstein@HUKvm.de
HUK.de/vm/baerbel.bergstein
Rheydter Straße 60
41464 Neuss-Stadionviertel
Mo.–Fr. 9.00–12.00 Uhr
Mo., Di., Do. 16.00-18.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Kundendienstbüro
Stefano Spinelli
Tel. 02131 222848
stefano.spinelli@HUKvm.de
HUK.de/vm/stefano.spinelli
Oberstraße 5, 41460 Neuss-Mitte
Mo.–Fr. 9.00–13.00 Uhr
Mo., Mi., Do. 14.30–18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Top versichert?

Fragen Sie Ihre Nachbarn
Wir beraten Sie gerne mit Lösungen zu günstiger
Absicherung und Vorsorge – gleich in Ihrer Nähe.

Eine Versicherung ist dann gut, wenn sie sich an Sie anpasst.
Und nicht umgekehrt. Ganz gleich, ob Ihnen gerade Ihre
Ausbildung, Ihre Familie oder die Sicherheit im Alter wichtig
ist: Gemeinsam finden wir für jede Phase Ihres Lebens eine
günstige Lösung.

Kommen Sie einfach vorbei – wir freuen uns, Sie persönlich
zu beraten.

PS: Wir sind nicht ganz in Ihrer Nachbarschaft? Unter HUK.de
finden Sie Ihre/n Ansprechpartner/in direkt nebenan.

D as Sportjahr 2024 mar-

kiert einen guten Start für 

die Sportschützen des Schüt-

zenkreises 042 Neuss, die sich 

bei den Kreismeisterschaften 

mit beeindruckenden Leistun-

gen hervorgetan haben. An der 

Spitze des Medaillenspiegels 

thront der SSV Neuss-Reu-

schenberg. 16 Vereine beteilig-

ten sich an den Wettkämpfen 

und erkämpften sich Medaillen 

in verschiedenen Disziplinen. 

In der Damen- und Herren-

klasse setzten sich Tobias 

Urbach mit 395,7 Ringen 

und Marie Glombitza vom 

SSV Neuss-Reuschenberg 

mit beeindruckenden 414,9 

Ringen im Luftgewehr (freiste-

hend) durch. Urbach konnte 

zusätzlich mit seinen Team-

kollegen Andreas Heine und 

Melvin Spicker den Mann-

schaftstitel sichern. Auch 

die Damenmannschaft des 

SSV Neuss-Reuschenberg, 

bestehend aus Glombitza, 

Amelie Kleinmanns und 

Stefanie Schäfer, überzeugte 

und erzielte mit 1241,1 Ringen 

einen neuen Kreisrekord.

Die Jugendklassen sahen be-

eindruckende Siege von Henri 

Dahmen, Finn-Lukas Schmidt, 

Lara Schenkendorf, Milanda 

Rudzite, Pascal-Fabian Heine 

(alle Neuss-Reuschenberg) 

und Elena Hilgers (Hub 

Straberg). Die Damenmann-

schaft des SSV Neuss-Reu-

schenberg zeigte sich auch im 

Dreistellungskampf mit dem 

Kleinkaliber als treffsicherste.

Die Luftpistole-Klasse krönten 

Jana Hug (349 Ringe) und Sven 

Sievering (365 Ringe) von Seb. 

SpSch Holzbüttgen zu ihren 

Champions. Die Mannschafts-

wertungen in dieser Disziplin 

gewannen das Männerteam 

der Holzbüttgener sowie 

die Damenmannschaft des 

SSV Neuss-Reuschenberg.

Im Bogenbereich durften sich 

Andreas Hengehold, Nina 

Thelen, Marlene Löding-Ha-

senkamp, Tamino Zander 

und Thomas Kockelmann aus 

Reuschenberg über Goldme-

daillen freuen. Abseits der 

olympischen Disziplinen 

errangen knapp 700 Starter 

aus dem Schützenkreis Neuss 

weitere Titel. Die Erfolgreichs-

ten im Luftgewehr Auflage 

waren Guido Preiß, Bianca 

Hilgers, Gerd Hilgers, Vera 

Geysendorher-Christopei, 

Ute Kirschbaum, Cornelia 

Schmitz, Philipp Haufs, Theo 

Tillmann (Hub Sportschützen 

Straberg), Gerd Heinze (Ges. 

Schützenlust Holzheim), Heiko 

Kock (SC Neuss Nordstadt) 

sowie Corinna Glombitza 

(SSV Neuss-Reuschenberg).

Im Luftpistole Auflage holten 

Michael Geerlings, Klemens 

Moisa, Dr. G. Heurung (alle 

SSV Neuss 1962), Birthe Gand, 

Hannelore Urbach, Wolfgang 

Schnitzer (alle SSV Neuss-Reu-

schenberg 1956 e.V.) sowie Hei-

ko Kock (SC Neuss Nordstadt) 

die meisten Erfolge. Günter 

Rüdiger vom SSF Holzbüttgen 

1974 e.V. sicherte sich den Titel 

in der Sportpistole Auflage.

Claus Müller (Zentralfeuerpis-

tole) und Heinz Rommerskir-

chen (Sportpistole beidhändig) 

vom KLS Allerheiligen jubelten 

ebenfalls über Gold in ihren 

Disziplinen. Die Großkaliber-

pistolendisziplinen zeigten 

sich erfolgreich für die Schüt-

zen Sebastian Ekat, Gerhard 

Stofer und Michael Häfner.

Joachim Pesch von den Neus-

ser Scheibenschützen 1415 

e.V. durfte sich über Titel im 

Zimmerstutzen und Zimmer-

stutzen Auflage freuen. Im 

Jugendbereich mit dem Licht-

gewehr siegten Julius Mainz, 

Leonie Badorrek, Lennard 

Thiel, Mia Knötzinger, Leopold 

Knötzinger (Reuschenberg) 

sowie Mia Sophie Müller 

und Mats Müller (Scheiben-

schützen Büttgen 1950).

Reuschenberger Sportschützen 

starteten gut ins Jahr

Glücklich über den Medaillen-Se-

gen: Amelie Kleinmanns, Ste-

fanie Schäfer und Marie Glom-

bitza. Foto: SSV



Immobilien 
gibt’s bei uns.

 Immobilien-Center

Prof itieren Sie von der Expertise des Markt führers 

bei der Vermitt lung und Finan zierung von Immobilien.

sparkasse-neuss.de/immobilien

02131 97-4000
franz-karl.kronenberg@sparkasse-neuss.de

silke.richartz@sparkasse-neuss.de

marc.feiser@sparkasse-neuss.de

Weil’s um mehr als Geld geht.

Ihre Immobilienberater für den Bereich Neuss: Franz-Karl Kronenberg, Silke Richartz und Marc Feiser


